
Nummer 1  Freitag, 17. Januar 2020 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

V E R A N S T A LT U N G S R E I H E
Workshop | Kreatives Schreiben, von der Idee aufs Papier
Magdalena Kneisel | Samstag, 8. Februar & Sonntag, 9.Februar, jeweils von 10 - 15 Uhr
Volkshochschule | Anmeldung: vhs-Geschäftsstelle, Gebühr 45,50 Euro

Vortrag | Gustav Klimt der Großmeister des Wiener Jugendstils
Julia Meister-Lippert | Mittwoch, 12. Februar, 18.15 Uhr | Stadtbibliothek
Eintritt: 5 Euro

Konzert | Bossa Nova, Bolero und sephardische Lieder
Esther Lorenz, Gesang & Rezitation, Peter Kuhz, Gitarre | Samstag, 15. Februar, 19.30 Uhr
Franck Haus Keller | Eintritt: VVK 14 Euro / AK 16 Euro | KVV: vhs und Stadtbibliothek

Figurentheater – Für Erwachsene | „Fauste“ 
Thomas Glasmeyer | Freitag, 6. März, 19 Uhr | Stadtbibliothek
Eintritt: 14 Euro / 10 Euro mit Erm. | KVV: vhs und Stadtbibliothek

Figurentheater – Für Kinder | „Das vierte Ei“ 
Figurentheater Vagabündel | Samstag, 7. März, 15 Uhr | Stadtbibliothek
Eintritt: 4 Euro | KVV: Stadtbibliothek

Vortrag | Hegel, Schelling und Hölderlin.  
Freunde und Philosophen Einblicke in eine Welt 
des philosophischen Denkens
Dr. phil. Florian G. Stickler | Donnerstag, 12. März, 19 Uhr | Stadtbibliothek 
Eintritt: 5 Euro/3 Euro mit Erm. 

Vortrag | Auf Reisen gehen mit Märchen und 
Geschichten aus aller Welt
Marit Pohl, Maria Weidinger, Pia-Maria Will | Samstag, 14. März, 19 Uhr | Stadtbibliothek
Eintritt: 9 Euro | KVV: vhs und Stadtbibliothek

Workshop | Freie Kalligraphie in Anlehnung an 
östliche Schriftkunst
Roswitha Vogtmann, Dipl. Malerin und Kunstlehrerin
Samstag, 21. März & Samstag, 28. März, jeweils von 13 - 16 Uhr | Volkshochschule
Anmeldung: vhs-Geschäftsstelle, Gebühr: 39 Euro

Autorenlesung | Frau am Berg – Wir müssen reden
Peter Brunnert | Freitag, 27. März, 19 Uhr | Stadtbibliothek
Eintritt: VVK 6 Euro / AK 8 Euro | KVV: vhs und Stadtbibliothek
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Liebe Marktheidenfelder,
für das Jahr 2020 wünsche ich Ihnen alles Gute: Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Das vergangene Jahr war für Marktheidenfeld ein gutes Jahr: Erneut konnten wir zusätzliche, nicht ge-
plante Einnahmen aus Gewerbesteuern verzeichnen. 2019 hatten wir bereits einen Rekordhaushalt von 
rund 70 Millionen Euro verabschiedet. 75 Millionen Euro umfasst der Haushaltplan für dieses Jahr.

Finanzieren werden wir damit Projekte, von denen ganz Marktheidenfeld profitiert. Die größten Bauvorha-
ben sind:

Gewerbepark Söllershöhe
Seit November nimmt die Stadt Marktheidenfeld mit dem neuen Gewerbepark das größte Bauprojekt der 
nächsten Jahre in Angriff. Das zu erschließende Gebiet umfasst ein rund 47 Hektar großes Areal, in dem 
über 29 Hektar neue Gewerbeflächen entstehen. Mehr als 14 Hektar werden als öffentliche Grünfläche an-
gelegt. Die Erschließung wird Ende 2020 abgeschlossen sein. Fast 9 Millionen Euro sind für die Erschlie-
ßung des Areals eingeplant. Der neue Gewerbepark Söllershöhe stellt sicher, dass Firmen erweitern und 
neue sich ansiedeln können. Das bedeutet: Weitere Arbeits- und Ausbildungsplätze für Marktheidenfeld 
und sein Umland.

Feuerwache Marktheidenfeld
Mit rund 5 Millionen Euro schlägt die neue Feuerwache zu Buche. Die Rohbauarbeiten werden bis Ende 
Februar 2020 fertiggestellt. Die Fertigstellung der neuen Feuerwache sowie der Rückbau der Interimsmaß-
nahme erfolgt voraussichtlich im März 2021.

Kindertagesstätte Baumhofstraße
Der Baubeginn erfolgte im Dezember 2017. Der Neubau ermöglicht seit September 2019 die Unterbrin-
gung von drei Krippengruppen und drei Regelgruppen. Die Einweihung des Neubaus erfolgte im Septem-
ber 2019. Das Bestandsgebäude wird im Januar 2020 abgebrochen. Danach erfolgt die Gestaltung der 
Außenanlagen.

Säule 1 – sozialer Wohnungsbau
Im Rahmen des Staatlichen Sofortprogrammes im Wohnungspakt Bayern, Säule 1 genannt, wurde in Ko-
operation mit der Regierung von Unterfranken, den Bau eines größeren Mehrfamilienhauses am Stauffen-
bergring 3 geplant. Das viergeschossige, unterkellerte Gebäude ist für 12 Wohneinheiten vorgesehen. Der 
Baubeginn erfolgte am im Dezember 2018, die Fertigstellung ist für Sommer 2020 vorgesehen.

Säule 2 – sozialer Wohnungsbau
Ebenfalls ist im Rahmen des Staatlichen Sofortprogrammes im Wohnungspakt Bayern, Säule 2 genannt, 
ein teilunterkellertes Gebäude für ca. 24 Wohneinheiten und eine Wohngruppe geplant. Für dieses Bau-
vorhaben am Südring ist die Stadt Marktheidenfeld als alleiniger Vorhabensträger vorgesehen. Der Bau-
beginn ist im Frühjahr 2020 geplant.

Barrierefreie Altstadt
Der Baubeginn in der Mitteltorstraße erfolgte im November 2019. Die Fertigstellung ist für Anfang 2020 
vorgesehen.

Zu den Gemeindeentwicklungs-Konzepten:
Nach Fertigstellung des Schwabsgrabens in Zimmern, des Generationenparks Altfeld und der Neugestal-
tung im Ortskern von Oberwittbach ist die Einweihung des Bürgerhauses Glasofen für das Frühjahr 2020 
vorgesehen und die Umsetzung der GEK-Maßnahme in Marienbrunn für Sommer 2020 geplant. Der För-
derantrag für das Bürgerhaus Michelrieth wurde im September eingereicht. Der Ausbau der Michelriether 
Straße in Altfeld wird ebenfalls 2020 durchgeführt.

Mit einem Zitat von Nelson Mandela möchte ich schließen:
„Sich ernsthaft um andere zu sorgen, sowohl im privaten wie öffentlichen Leben, würde uns der Welt, nach 
der wir uns so sehnen, sehr viel näher bringen.“

Danke allen, die mit sorgen!

Ihre
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin
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Jahresrückblick 2019
Der druckfrische Jahresrückblick 2019 der Stadt 
Marktheidenfeld ist erschienen. Die kostenlose Pu-
blikation, die seit 2013 aufgelegt wird, ist ab sofort 
im Bürgerbüro erhältlich.

Der Jahresrückblick im DIN A-4-Format gibt einen 
informativen Überblick über wichtige Ereignisse, 
Bauprojekte und Veranstaltungen des abgelaufe-
nen Jahres. Die einzelnen Projekte und Maßnah-
men können in dem 16-seitigen Jahresrückblick 
nachgelesen und in Bildern nachgeschaut werden.
Ergänzend zum Jahresrückblick 2019 ist auch das 
Faltblatt mit dem Haushaltsplan 2020 erhältlich. Die 
Broschüre informiert mit konkreten Zahlen unter 
anderem über den Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt der Stadt und über die 2020 geplanten In-
vestitionsmaßnahmen.

Der Jahresrückblick und der Haushaltsplan der 
Stadt Marktheidenfeld sind erschienen.

Beide Publikationen sind in gedruckter Form ab 
sofort kostenlos im Bürgerbüro der Stadt Markt-
heidenfeld erhältlich. Zudem können sie auf der 
Homepage der Stadt unter www.marktheidenfeld.
de als pdf-Datei heruntergeladen werden.

Zahlen und Fakten 2019 
im Überblick
Sitzungen des Stadtrats 

und der Ausschüsse:
• 23 Sitzungen des Stadtrats
• 16 Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses
• 17 Sitzungen der weiteren Ausschüsse

Bürgerbeteiligung:
• 4 Sitzungen des Sanierungsbeirats
• 2 Sitzungen des Jugendbeirats
• 4 Sitzungen des Umweltbeirats
• 1 Sitzung des Integrations- und Neubürgerbeirats
• 7 Treffen der Projektgruppe „Energiebewusstes 

Marktheidenfeld“

Bürgerversammlungen:
• im Januar in der Kernstadt
11.924 Einwohner am 31.12.2019

Haushalt 2020
Verwaltungshaushalt:
Gesamt: 41.048.996 Euro

Vermögenshaushalt:
Gesamt: 29.782.851 Euro

Schuldenstand Ende 2019:
4.720.999 Euro

Tilgung:
673.200 Euro

Rücklagen der Stadt:
ca. 30 Mio. Euro

Baumaßnahmen:
30,49 Mio. Euro

Weitere Informationen können Sie dem „Jahres-
rückblick 2019“ entnehmen, die ab sofort im Bür-
gerbüro des Rathauses ausliegt. Die Broschüre 
„Haushaltsplan 2020“ ist dort ebenfalls erhältlich.
Im Internet finden Sie die beiden Publikationen zum 
Download unter www.marktheidenfeld.de in der Ru-
brik Rathaus + Bürgerservice bei „Faltblätter und 
Broschüren“.
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Ehrungen 2019
Am 8. Dezember 2019 ehrte Erste Bürgermeisterin Helga 
Schmidt-Neder im Marktheidenfelder Rathaus Blutspen-
der, Sportler sowie besonders erfolgreiche Musiker, die 
aus Marktheidenfeld und aus Marktheidenfelder Verei-
nen stammen. Hinzu kamen die Berufsbesten aus Markt-
heidenfeld oder aus Betrieben, die in Marktheidenfeld 
ansässig sind.
Die Geehrten waren im Einzelnen:

Blutspenderinnen und Blutspender

25-maliges Spenden
Jürgen Bach
50-maliges Spenden
Sigrid Kühn
75-maliges Spenden
Agathe Zorn
100-maliges Spenden
Winfried Gerberich, Stefan Kastner
125-maliges Spenden
Werner Traub
150-maliges Spenden
Anita Knape, Thomas Schlembach
175-maliges Spenden
Roland Menig

Blutspende-Helfer
Brod Gerda, Endres Barbara, Kreser Sieglinde, Müller 
Erika, Rottmann Hildegard und Zepprich Relinde sowie 
die BRK-Bereitschaftsleiter Vornwald Alexander und Bür-
ger Lukas

Sportlerinnen und Sportler
Sportarbeitsgemeinschaft (SAG) Fußball-inklusiv

Sportarbeitsgemeinschaft (SAG) Fußball-inklusiv: 
Bernhart Christopher, Böhme Louis, Endres Marvin, End-
res Samuel, Faubel Stefan, Förster Valentin, Garcia Duno 
Noam, Henig David, Hock Alexander, Holesch Nico, Huth 
Dennis, Iyabi Viviane, Kaiser Jan, Müller Felix, Musikant 
Loris, Rack Tomek, Rüppel Johanna, Schäbler Manuel, 
Schäbler Marcel, Scheithauer Jeremy-Jay, Stabulionis 
Daniel, Staub Luis, Walter Kimi und Zinßer Adrian
Trainer: Henig Erwin, Herold Josef, Jaklin Johannes und 
Wagner Burkhard.

Schwimmen und Rudern

Rudergesellschaft Marktheidenfeld: Barrois Beatrice, 
Betz Constantin, Hau Annais, Niemetz Tessa, Gerhart 
Erik, Hamberger Dietmar, Knahn Paul, Lepiors Ingmar, 
Perner Bruno, Strnischa Jochen, Wirsching Sven, Zell 
Ralph und Wirsching Sven.
Trainer: Gerhart Erik, Perner Bruno und Zaiser Thomas.
Turnverein 1884 - Abteilung Schwimmen: Fröhlich 
Gabriele, Geeb Christina, Geeb Robin Jan, Hock Julian, 
Rieger Andrea, Schlagmüller Sophie, Stumm Bastian, 
Stumm Michael, Völker David, Weissbeck Fabian und 
Weissbeck Melanie.
Trainer: Fröhlich Gabriele, Rieger Andrea, Stumm Micha-
el und Wagener Frederik.

Schützen und Badminton

KKS Altfeld, Unterhebelgewehr
Gerberich Rainer, Jira Harald, Rücker Christian
Trainer: Gerberich Rainer
Schützen-Club Birkenfeld
Hörning Gottfried, Hörning Luca
Trainer: Hörning Gottfried
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Turnverein 1884 - Abteilung Badminton:
Ames Christopher, Bastian Kai, Ferstl Nico, Frenzel David, 
Grün Jonas, Grün Steffen, Heilig Lukas, Hippold Fabian, 
Huth Esther, Keil Jule, Oechsner Ilka, Redelbach Joshua, 
Redelbach Theresa, Schäffer Christian, Schäffer Miriam, 
Schäffer Ramona, Specht Fabian, Specht Tim, Stepper 
Brid, Suffel Lara, Tratz Selina, Übelhör Laura, Unz Moritz, 
Unz Samuel, Winzenhöller Eva und Zelder Nils.

Trainer: Klein Joachim, Pröstler Matthias und Schrage 
Carsten.

Leichtathletik

Turnverein 1884 - Abteilung Leichtathletik:
Albrecht Nick, Blum Lisa, Ehehalt Fabian, Englert Ronja, 
Heidenfelder Hannes, Heidenfelder Philipp, Heuft Andre-
as, Heuft Maria, Hock Carmen, Hofmann Elena, Hofmann 
Tessa, Möschl Seraphine, Partes Lars, Richter Florian, 
Riedmann Mona, Rothaug Jana, Schraut Nico, Schwarz-
kopf Anna und Weihbrecht Nele.
Trainer: Goldstein Silke, Heilgenthal Rainer, Heuft Maria, 
Heuft Matthias, Richter Florian und Ries Bernhard.

Musikerinnen und Musiker

Musikinstitut Marktheidenfeld:
Baumann Alina, Beschel Greta, Englert Tessa, Gault Ale-
xandre, Gault Vincent und Jesberger Fabienne.
Lehrkraft: Flammersberger Alma.

Prüfungsbeste bei der 
Industrie- und Handelskammer Würzburg-
Schweinfurt und Kammersieger 
der Handwerkskammer
Unterfranken

Auszubildender: Kohlhepp Nick, Holzkirchen
Technische/r Produktdesigner/in, Fachrichtung Maschi-
nen- und Anlagenkonstruktion
WAREMA Renkhoff SE, Marktheidenfeld
Ausbilder: Thiemig Heiko
Auszubildender: Groenhagen Luke, Karlstadt
Medientenologe/in Druck
Flyeralarm, Marktheidenfeld
Ausbilder: Quandt David
Auszubildender: Meder Niklas, Karsbach
Industrieelektriker/in, Fachrichtung Betriebstechnik
WAREMA Renkhoff SE, Marktheidenfeld
Ausbilder: Thiemig Heiko
Auszubildender: Wolfbeisz Philipp, Kreuzwertheim
Fachinformatiker/in,
Fachrichtung Anwendungsentwicklung
Weidmüller GTI Software GmbH, Marktheidenfeld

Ausgezeichnet durch die Bayerische Film- undFern-
sehförderung für ein qualitativ herausragendes Film-
programm während der Spielzeit 2019
Movie im Luitpoldhaus
Johannes Bröstler
Wir gratulieren allen Geehrten herzlich!

Fotos: Martin Harth
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Künstlerische Vielfalt im Franck-Haus
Das Jahr 2020 ist im Franck-Haus 
von Marktheidenfeld wieder sehr 
vielfältig: Künstler der verschiedens-
ten Stilrichtungen stellen im neuen 
Jahr im Kulturzentrum in der Unter-
torstraße ihre Werke vor. Der Eintritt 
zu allen Ausstellungen ist frei.
Den Auftakt macht von 18.01. bis 
08.03. der Fotokünstler Gerd Schnei-
der aus Löwenstein mit „Fenster 
– die Augen des Hauses“. Mit sei-
ner Hasselblad-Fotokamera und mit 
einem Stativ begibt er sich auf Spu-
rensuche. Er spürt Motive auf, die 
von den Spuren des Menschen zeu-
gen, ohne dass er anwesend ist. Die 
Räume, die er fotografiert, sind in 
der Regel menschenleer und atmen 
doch menschliches Leben.
Ruth Roth aus Wertheim ist die Ge-
winnerin des Marktheidenfelder 
Kunstpreises 2018. Von 07.03. bis 
19.04. zeigt sie ihre Kunst, die in 
zwei Richtungen strebt. Sie ist nicht 
fein, sie ist eher ungestüm. Hoher 
Abstraktionsgrad trifft paradoxer-
weise auf einen hohen Wiedererken-
nungswert: Das Fantastische und 
das Gegenständliche, die Welt, in 
der wir leben, bilden keinen Gegen-
satz mehr, im Gegenteil. Ergänzt 
werden ihre Werke durch „Men-
schen und Momente“ von Cornelia 
Roth aus Marktheidenfeld, der Publi-
kumspreisträgerin 2018.

 

Foto: Andreas Hauter

„Holzbildnisse“ sind von 21.03. bis 
03.05. Skulpturen und Malerei von 
Andreas Hauter und Karin Plank-
Hauter aus Hersbruck überschrie-
ben. Aus zwei Richtungen gehen 
der Bildhauer und die Malerin an 
dieses Material heran. Andreas Hau-
ter erschafft aus Holz stille Figuren 
in Alltagssituationen, die sich unbe-
obachtet fühlen und eine Innerlich-
keit ausstrahlen, die den Betrach-
ter zur Ruhe kommen lässt. Karin 
Plank-Hauter zeichnet in ihren feinen 
Aquarellen die Spuren der Vergäng-
lichkeit nach. Eine Gruppenausstel-
lung wird von 09.05. bis 28.06. unter 
dem Titel „Ausblicke“ gezeigt.

Im Jahr 2019 feierte die Vereinigung 
Kunstschaffender Unterfrankens 
(VKU) ihr 100-jähriges Jubiläum. 
2020, im ersten Jahr des zweiten 
Jahrhunderts ihres Bestehens, blickt 
die aktive Künstlervereinigung nach 
vorn und präsentiert mit einer Aus-
wahl ihrer Mitglieder einen aktuellen 
Überblick über deren gegenwärtiges 
Schaffen.

 

Foto: Klaus Zwick

„Literarische Blätter“ heißt es von 
23.05. bis 05.07. Klaus Zwick aus 
Bremen zeigt Lithografien und Ob-
jekte. Er thematisiert in seinem Werk 
existenzielle Themen wie Liebe, Ver-
gänglichkeit, Trauer und Tod. Bei ei-
nem Teil der ausgestellten Exponate 
bilden Zitate und Textfragmente aus 
der klassischen Literatur den Aus-
gangspunkt seiner künstlerischen 
Arbeit. Diese werden in seiner Art 
und Weise interpretiert und bildne-
risch visualisiert.
Sein persönliches „MenschenBild“ 
kann man von 11.07. bis 30.08. 
überdenken. Erhard Löblein aus Zell 
zeigt Malerei und Skulpturen. Sei-
ne Werke zeigen die selten unbe-
schwerten Abbilder des Inneren ei-
nes Individuums auf. Seine Arglosig-
keit, die Untätigkeit oder Desillusion. 
Wie zwiespältig er ist, ausgegrenzt 
vielleicht und abweisend, auch ag-
gressiv. Selten scheint er glücklich 
zu sein. Ein weitgehender Verzicht 
auf Rahmungen soll nachdenklichen 
Betrachtern helfen, über das Format 
hinaus zu denken.
40 Jahre Designgeschichte zeigt 
von 18.07. bis 20.09. „Mein Leben 
mit Braun“ mit Exponaten aus der 
BraunDesign Sammlung von Norbert 
Nolte. Geräte von Braun sind nicht 
nur Alltagsgegenstände, sondern 
haben ihren Platz in der Geschich-
te des Industriedesigns gefunden. 
Braun ist zudem eng mit der Identi-
tät von Marktheidenfeld als Indust-
rie- und Gewerbestandort verbun-
den. Seit 1964 werden in Markthei-
denfeld Braun-Produkte hergestellt. 

Sie sind über Jahrzehnte unsere 
täglichen Begleiter in Wohnzimmer, 
Küche und Bad. Einige sind als De-
sign-Ikonen in Museen auf der gan-
zen Welt zu finden. Nicht wenige da-
von sind „Made in Marktheidenfeld“.

 

Foto: Ansgar Skiba

Ansgar Skiba ist von 12.09. bis 
25.10. mit „Farbfluss“ im Franck-
Haus. Der in Dresden geborene und 
in Düsseldorf lebende Maler und 
Zeichner Ansgar Skiba befasst sich 
in seinen Werken seit Jahrzehnten 
mit dem Thema Natur. Die bildfül-
lend dargestellten Motive von Glet-
schern, Wellen, Gebirgsseen, Wald-
lichtungen und Gärten verwandeln 
Naturenergie in Farbenergie und 
schildern die verschiedenen Zustän-
de von Wasser, Licht, dem Leuchten 
und Wachsen der Natur.
Die Finalistenausstellung des Kunst-
preises 2020 in der Technik Malerei 
ist von 17.10. bis 27.12. zu sehen. 
Die Stadt Marktheidenfeld verleiht 
den Preis alle zwei Jahre. 2020 
wird der begehrte Preis bereits zum 
zwölften Mal vergeben und ein Jury-
preis in der Technik Malen ermittelt. 
In der Ausstellung zum Kunstpreis 
der Stadt Marktheidenfeld werden 
neben dem Gewinnerbild die weite-
ren von der Jury ausgewählten Wett-
bewerbsbeiträge zu sehen sein. Die 
Besucherinnen und Besucher haben 
die Möglichkeit, unter den ausge-
stellten Werken ihren Favoriten aus-
zuwählen.
Den Abschluss bildet von 14.11. bis 
27.12. „Stadt-Land-Fluss“ mit Foto-
grafien von Heide Eggermann aus 
Würzburg. Ihre Bilder zeigen nicht 
die Realität, sondern fangen die At-
mosphäre eines Ortes ein, spiegeln 
Gedanken und Gefühle, sind gemal-
te Gedichte und Geschichten. Heide 
Eggermanns Kompositionen setzen 
sich zusammen aus Szenen, die zu 
unterschiedlichen Zeiten entstehen, 
wie Gedanken, die im Kopf kreisen 
und sich erst später zu einem Gan-
zen fügen.
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Die Meefisch-Preisträgerin heißt Magdalena Skala

Der Meefisch-Pokal für den besten 
Beitrag beim Bilderbuch-Illustra-
tionspreis der Stadt Marktheiden-
feld geht an Magdalena Skala. Im 
Dezember erhielt die Künstlerin, 
die zurzeit in Würzburg studiert, im 
Marktheidenfelder Franck-Haus den 
Preis aus den Händen von Erster 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-

Neder. Ausgezeichnet wurde Mag-
dalena Skala mit dem „Meefisch“ 
- unterfränkisch für Mainfisch - für ih-
re Illustration mit dem Titel „Sachen: 
Mein 200-Bilder-Buch“. Die Gra-
fikdesign-Studentin freut sich über 
2000 Euro Preisgeld und die Veröf-
fentlichung ihres Buchprojekts beim 
Projektpartner des Meefisch, dem 

Arena Verlag aus Würzburg. Im Rah-
men der feierlichen Midissage wur-
de in Marktheidenfeld auch der von 
den Besuchern gewählte Publikums-
preisträger geehrt. Über 600 Stim-
men wurden bis Anfang Dezember 
im Kulturzentrum Franck-Haus abge-
geben. Die jüngsten Besucherstim-
men kamen von Vierjährigen, der 
älteste Teilnehmer bei der Wahl des 
beliebtesten Künstlers war 89 Jahre 
alt. Die meisten Besucherstimmen 
erhielt das Bilderbuchprojekt „Die 
Berglinge“ von Maren Amini aus 
Hamburg, das mit 500 Euro prämiert 
ist. In Kooperation mit dem Würzbur-
ger Kinder- und Jugendbuchverlag 
Arena verlieh die Stadt Marktheiden-
feld den über die Grenzen Deutsch-
lands bekannten „Meefisch-Pokal“ 
bereits zum achten Mal. Die Organi-
satoren erhielten über 100 Meefisch-
Bewerbungen aus dem gesamten 
Bundesgebiet. Je zwei Beiträge ka-
men aus der Schweiz und aus Ös-
terreich, eine Einsendung aus Liech-
tenstein und eine aus Belgien.
Ein Interview mit Meefisch-Preisträ-
gerin Magdalena Skala finden Sie 
auf der vorletzten Seite.

Stabwechsel beim Sanierungssprechtag

Die Förderung der Altstadtsanie-
rung mit Städtebaumitteln gibt es in 
Marktheidenfeld schon seit über 30 
Jahren. Um Eigentümer und Interes-
senten umfassend zu beraten, wird 
die Stadtverwaltung von Markthei-
denfeld von einem Fachbüro unter-
stützt.

Die Experten des von der Stadt be-
auftragten Fachbüros beurteilen die 
städtebauliche Wirkung des einzel-
nen Gebäudes nach fachlichen und 
architektonischen Kriterien. Diese 
Dienstleistung wird durch die Städ-
tebauförderung zu 60 Prozent refi-
nanziert.

Das kommunale Förderprogramm 
der Altstadt unterstützt die Durchfüh-
rung privater Fassadengestaltungs- 
und Sanierungsmaßnahmen im 
Rahmen der Stadtsanierung mit bis 
zu 10.225 Euro. Die Richtlinien des 
kommunalen Förderprogrammes 
sind auf der städtischen Homepage 
unter https://www.stadt-marktheiden-
feld.de/wirtschaft-stadtentwicklung/
altstadtsanierung zu finden.

Seit 1988 arbeitete die Stadt bei 
der Sanierungsberatung mit dem 
Fachbüro Rittmannsperger Architek-
ten GmbH aus Darmstadt zusam-
men. Der monatliche „Sanierungs-
Sprechtag“ im Rathaus von Markt-
heidenfeld wurde in den letzten vier 
Jahren von Ulrike Hesse wahrge-
nommen.

Zum 1. Januar 2020 übergab Ulrike 
Hesse die Sanierungsberatung und 
-betreuung nun an Sylvia Haines von 
Haines-Leger Architekten Stadtpla-
ner aus Würzburg.

Wir wünschen Sylvia Haines für ihre 
neue Aufgabe einen reibungslosen 
Start und alles Gute.

Der Meefisch-Illustrationspreis 2019 geht an Magdalena Skala (2. von links). 
Mit der Preisträgerin freuen sich (von links) Jurorin Isa-Maria Röhrig-Roth, 
Marktheidenfelds Erster Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder, Publikums-
preisträgerin Maren Amini und Juror Marco Wagner.

Ulrike Hesse (links) von Büro Rittmannsperger übergab die Sanierungs-
Sprechtag im Marktheidenfelder Rathaus an Sylvia Haines von Haines-Leger 
Architekten Stadtplaner. Foto: Doris Stamm
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Jagdgenossenschaft 
Marktheidenfeld

B e k a n n t m a c h u n g
Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Marktheidenfeld am

Dienstag, 28.01.2020, 18.30 Uhr,
Gasthaus „Löwen“

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagdrevier Marktheidenfeld gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:
1. Jahresbericht, Rechenschaftsbericht, 

Kassenbericht, Entlastung der Vor-
standschaft, Kassenführer und Rech-
nungsprüfer

2. Wünsche und Anträge, Verwendung 
des Jagdpachtschillings

3. Verschiedenes, Informationen
Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Marktheidenfeld, sowie Vertre-
tungsberechtigte Zutritt.

Die Jagdgenossen können sich durch 
ihre Ehegatten, durch volljährige Ver-
wandte gerader Linie, durch in ihrem 
ständigen Dienst beschäftigte Personen 
oder durch Bevollmächtigte vertreten 
lassen, die als Jagdgenossen derselben 
Jagdgenossenschaft angehören.

Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Klaus-Dieter Seubert, 
Friedenstr. 55, in Marktheidenfeld, abge-
holt werden.

gez.
Klaus-Dieter Seubert, Jagdvorsteher

Sitzungen des Stadtrats
Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates Marktheidenfeld finden vor-
aussichtlich statt am:

Donnerstag, 30.01.2020
Donnerstag, 13.02.2020

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird je-
weils eine Woche vorher im Aushang-
kasten im Foyer des Rathauses und im 
Bürgerinfoportal veröffentlicht.

http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Beschlüsse aus der 
öffentlichen Stadtratssitzung 
von 21.11.2019

Das vollständige Protokoll der Stadtrats-
sitzung vom 21.11.2019 finden Sie im 
Bürgerinfoportal http://stadt-markthei-
denfeld.de/rathaus-burgerservice/kom-
munalpolitik/stadtrat
Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der 
jeweils nächsten Sitzung genehmigt wur-
de.

Stadtratssitzung am 21.11.2019
Vergaben
Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:
Beschluss:
Teilabbruch, Neubau und Sanierung des 
Bürgerhauses in Glasofen
Natursteinarbeiten
Firma Horst Wittstadt, 97753 Karlstadt-
Laudenbach
53.225,07 € brutto
einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Gewerbegebiet Altfeld IV Schlossfeld, 
1. Änderung - Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss
Beschluss:

1. Der durch das Büro Markus Flecken-
stein aus Lohr vorgestellten Ände-
rungsplanung (Vorentwurf) für das 
Gewerbegebiet Altfeld IV Schlossfeld 
wird in der vorgestellten Form zuge-
stimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Träger öffentlicher Be-
lange und Behörden durchzuführen.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Baumhofstraße 57“ – Antrag auf 
Wechsel des Vorhabenträgers bzw. auf 
Verlängerung der Durchführungsfrist

Beschluss:
1. Dem Antrag auf Trägerwechsel gem. 

§ 12 Abs. 5 BauGB von der Spiegel 
& Siegler Projektbau GbR in Aschaf-
fenburg auf die ST – Bauträger GbR 
mit Sitz in Lohr wird zugestimmt.

2. Dem Antrag auf Verlängerung der 
Durchführungsfrist bis Ende 2021 
wird zugestimmt.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Antrag des Bayerischen Roten Kreu-
zes (BRK) auf Kostenerstattung für 
ein SPCO-Messgerät
Beschluss:
Die Kosten für ein SPCO-Gerät (oh-
ne Defibrillator) werden von der Stadt 
Marktheidenfeld übernommen.
einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Abberufung der Werkleitungen der 
Stadtwerke
Beschluss:
Die kaufmännische Werkleiterin Frau 
Herrmann und der technische Werkleiter 
Herr Chesauan werden mit Ablauf des 
31.12.2019 abberufen.
einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Haushalt 2020 - Beschlussfassung 
über die Anträge der Fraktionen
Anträge der Fraktion der Freien Wähler
1. Bereitstellung eines Ansatzes für die 

Rekultivierung des Seitenstreifens am 
ZOB mehrheitlich beschlossen
Ja 18 Nein 4

2. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Ersatzbepflanzung im städtischen 
Forst in Höhe von 100.000,00 €

einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

3. Erhöhung des Ansatzes für die leben-
digen Gärten auf 20.000,00 €

einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

4. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Herstellung von Sitzgelegenheiten am 
Spielplatz an den Maradiesseen

einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

5. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Erarbeitung eines Konzeptes zu künf-
tigen Gestaltungs- und Nutzungsmög-
lichkeiten aller städtischen Friedhöfe 
mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

6. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Ertüchtigung der Umfahrungsstraße 
Kita Altfeld mehrheitlich abgelehnt
Ja 5 Nein 17

7. Einarbeitung eines Ansatzes für den 
barrierearmen Ausbau der Bushalte-
stelle „Am Forsthaus“ in Michelrieth 
mehrheitlich beschlossen
Ja 21 Nein 1

8. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Planung einer Röhrendurchfahrt zwi-
schen Festplatz Martinswiese und Brü-
ckenparkplatz mehrheitlich abgelehnt
Ja 7 Nein 15

9. Erhöhung des Verkaufspreises für die 
Gewerbegebiete „Söllershöhe“ so-
wie „Schlossfeld“ auf 60,00 €/m² ab 
01.01.2020 und entsprechende Anpas-
sung des Ansatzes mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

Anträge der Fraktion der CSU
1. Verschiebung des Ansatzes für die 

Erschließung des Wohnbaugebietes 
„Strickberg“ von 2022 und 2023 in 
die Haushaltsjahre 2020 und 2021
mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

2. Einarbeitung eines Ansatzes für die Pla-
nung eines Baugebietes oberhalb des 
Neuen Friedhofes bis zu Mozartstraße
mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

4. Verschiebung des Ansatzes für die 
Erschließung des Wohnbaugebietes 
„Märzfeld“ in das Jahr 2020
mehrheitlich beschlossen
Ja 21 Nein 1
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5. Streichung der Ansätze für den Kauf 
von Elektrofahrzeugen, dafür Einar-
beitung eines Ansatzes für Leasing 
von städtischen Fahrzeugen
einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

7. Streichung des Ansatzes für den 
Kauf einer neuen Halle für den Bau-
hof im Jahr 2023
mehrheitlich beschlossen
Ja 17 Nein 5

8. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Sanierung der Aussegnungshalle im 
Altstadtfriedhof, Variante II, in Höhe 
von 370.000,00 €
mehrheitlich beschlossen
Ja 16 Nein 5

9. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Sanierung der Aussegnungshalle im 
Friedhof Altfeld, Variante II, in Hö-
he von 332.000,00 €. Für den Bau 
der barrierefreien Toilette sollte ein 
Standort gefunden werden, an dem 
ein Anschluss an Wasser, Kanal und 
Strom bereits möglich ist.
mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

11.Streichung des Ansatzes für das sta-
tische Parkleitsystem in Höhe von 
80.000,00 €
mehrheitlich beschlossen
Ja 21 Nein 1

12.Streichung des Ansatzes für Baumaß-
nahmen im Wonnemar
einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

14.Reduzierung bzw. Streichung des 
Ansatzes für den Ankauf von Kunst-
objekten
mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

15.Kostenloser Stadtbus für die Bürger – Er-
höhung des Ansatzes für den Stadtbus

mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

Kostenfreier Stadtbus für die Bürger für 
eine Probephase von einem Jahr beab-
sichtigt, vorbehaltlich einer Vertrags-
prüfung. Dafür wird der Haushaltsan-
satz für 2020 um 40.000,00 € erhöht.
mehrheitlich beschlossen
Ja 20 Nein 2

16.Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Mainufergestaltung in Höhe von 
50.000,00 € für eventuelle Planungen 
und Gutachten in diesem Bereich
mehrheitlich abgelehnt
Ja 8 Nein 14

Anträge der Fraktion der SPD
2. Einarbeitung eines Ansatzes für die Ka-

nalsanierung im Bereich „Am Maradies“
Um die Straßenentwässerung zu 
erneuern, müsste mit Kosten von 
80.000,00 € gerechnet werden.
einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

4. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Herstellung von Spazierwegen teilweise 
auch rollstuhl- und rollatorengeeignet 
mit entsprechenden Sitzgelegenheiten
mehrheitlich beschlossen
Ja 20 Nein 1

5. Einarbeitung eines Ansatzes von 
50.000,00 € für ein Förderprogramm 
für die Schaffung Wohnraum in Altor-
ten der Stadtteile
mehrheitlich beschlossen
Ja 18 Nein 4

8. Einarbeitung eines Ansatzes für Fahr-
radverleih im Jugendzentrum
mehrheitlich beschlossen
Ja 20 Nein 1

9. Erhöhung des Ansatzes für Schaffung 
von Sitzgelegenheiten auf 10.000,00 €
mehrheitlich beschlossen

Ja 19 Nein 3
10. Einarbeitung eines Ansatzes für die 

Digitalisierung in der Verwaltung
einstimmig beschlossen

Ja 22 Nein 0
11. Einarbeitung eines Ansatzes für die 

Überplanung des Areals „Luitpold-
straße, Baumhofstraße, Ringstraße, 
Kreuzbergstraße“ als Mischgebiet
mehrheitlich beschlossen
Ja 13 Nein 9

Anträge verschiedener Fraktionen
1. Barrierarmer Ausbau des Franck-Hauses

Antrag der SPD-Fraktion
Einarbeitung eines Ansatzes für den 
barrierearmen Ausbau des Franck-
Hauses im vorderen Teil in 2020 von 
250.000,00 € und im hinteren Teil in 
den Folgejahren mit 300.000,00 €
mehrheitlich abgelehnt
Ja 6 Nein 16
Antrag der CSU-Fraktion
Einarbeitung eines Ansatzes für den 
barrierefreien Ausbau des Franck-
Hauses im vorderen Teil in Höhe von 
200.000,00 €
mehrheitlich beschlossen
Ja 16 Nein 6

2. Erweiterung des Parkplatzes „Lohgraben“
Antrag der CSU-Fraktion und der 
SPD-Fraktion
Verschiebung der Erweiterung des 
Parkplatzes „Lohgraben“ von 2020/2021 
nach 2023
einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

3. Umzug der Touristinformation in die 
Alte Schmiede
Antrag der CSU-Fraktion und der 
SPD-Fraktion

Die Stadt Marktheidenfeld trauert um ihren

Ehrenbürger

Uwe Lambinus
21. Juli 1941 – 31. Dezember 2019

Bürgermeister von Zimmern von 1968 bis 1972
Abgeordneter des Deutschen Bundestags von 1972 bis 1994

Mitglied des Kreistags Main-Spessart von 1972 bis 2014
Mitglied des Stadtrats Marktheidenfeld von 1996 bis 2014

Politisch und sozial sind die Adjektive, die das öffentliche Leben von Uwe Lambinus kennzeichnen. Mit seinen reichen Kenntnissen,
seiner politischen Erfahrung, seiner Lust am Argumentieren und Diskutieren, mit seiner Bereitschaft zum Kompromiss,

seiner Kollegialität und Zuverlässigkeit und auch seiner Emotionalität hat er seine Heimatstadt Marktheidenfeld mitgestaltet.
Oberstes Ziel war stets sein Streben nach mehr Gerechtigkeit und Hilfe für alle, die nicht für sich selbst kämpfen können.

Mit hohen Auszeichnungen, wie dem Bundesverdienstkreuz 1. Klasse, dem Bayerischen Verdienstorden
und der Georg-von Vollmar-Medaille wurde das große Engagement von Uwe Lambinus durch die Bundesrepublik Deutschland,

das Land Bayern und durch seine SPD geehrt.
Die Stadt Marktheidenfeld hat ihm mit der Ehrenbürgerschaft ihre höchste Auszeichnung verliehen.

Die Stadt Marktheidenfeld dankt Uwe Lambinus für sein vorbildliches Engagement.
Ihr herzliches Mitgefühl gilt seiner Familie.

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin der Stadt Marktheidenfeld
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Streichung des Ansatzes für den Um-
zug der Touristinfo in die Alte Schmie-
de in Höhe von 50.000,00 € im Haus-
haltsjahr 2020.
mehrheitlich beschlossen
Ja 21 Nein 1

Beschlussfassung über weitere Anträge 
der Fraktionen

Anträge der FW-Fraktion
1. Antrag zur proaktiven Kommunikation mit 

unseren führenden Industriebetrieben
mehrheitlich beschlossen
Ja 19 Nein 3

2. Einarbeitung eines Ansatzes für die 
Versetzung des Ortsschildes oberhalb 
„Am Sportzentrum“
einstimmig beschlossen
Ja 22 Nein 0

Grüner Markt
Der Grüne Markt jeweils freitags ab 8.30 
Uhr auf dem Marktplatz statt:
Die nächsten Termine auf dem Marktplatz 
sind Freitag, 10.01., 17.01., 24.01., 31.01., 
07.02., 14.092., 21.02 und 28.02.2020.

Grüner Markt mit 
erweitertem Angebot
Seit Ende 2019 ist das Angebot alle zwei 
Wochen um Maries Hofladen, mit Käse, 
Butter, Brot und weitere frische Back-
waren erweitert. Neu dabei ist auch das 
Feinkost-Paradies. Hier werden Salate, 
Oliven, Antipasti, Brotaufstriche und ge-
grilltes Gemüse angeboten.
Am Stand des Schwalbenhofs von Mar-
tin Hock aus Marienbrunn gibt es Eier, 
Nudeln und Wurst, außerdem Obst und 
Obstsäfte aus eigener Herstellung, Salat 
und Gemüse sowie Honig und Essig von 
befreundeten Anbietern.
Zudem sind wieder die Fischspezialitä-
ten von Hartmut Hoh erhältlich.

Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden abgegeben:
- ein Ring
- ein Fahrrad
- verschiedene Schlüssel
- ein Handy
- Tonfiguren
- ein Kuscheltier
- ein einzelner Ohrring
- eine Sporttasche
- ein Tuch
- ein Hundehalsband
- eine Mütze
Weitere Informationen zu Fundsachen 
gibt es im Bürgerbüro der Stadt unter 
Telefon 09391 5004-0.

Altstadtsanierung
Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Planungsbüro hält 
seinen nächsten Sprechtag in Markthei-
denfeld am:

Dienstag, 28. Januar 2020
im 1. OG des Rahauses, Bespre-
chungsraum Zimmer 1.02, Luitpold-
straße 17, Marktheidenfeld

Wer die Beratung des Stadtplanungsbü-
ros in Anspruch nehmen möchte, wird 
gebeten, sich bei Doris Stamm von der 
Stadtverwaltung Marktheidenfeld unter 
Telefon 09391 5004-40 bis zum Freitag 
vor dem Termin anzumelden.

Öffnungszeiten an Fasching
Das Marktheidenfelder Rathaus, das Bür-
gerbüro, die Stadtbibliothek, der Bauhof, 
die Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
„Plattenschlag“/Wertstoffhof sowie die 
Volkshochschule (vhs) sind am Rosen-
montag, den 24. und am Faschingsdiens-
tag, den 25. Februar 2020 geschlossen.

Das Bürgerbüro ist zudem am Samstag, 
den 22. Februar 2020 geschlossen. Das 
Wahlamt im Bürgerbüro ist jedoch am Ro-
senmontag und Faschingsdienstag von 8 
bis 16 Uhr geöffnet. Es kann hier insbe-
sondere Einsicht in das Wählerverzeichnis 
genommen werden und/oder Briefwahl 
beantragt werden. Andere Dienstleistun-
gen des Bürgerbüros können jedoch nicht 
in Anspruch genommen werden.

Unterstützung beim 
Winterdienst
Die Bauhofmitarbeiter der Stadt bitten 
alle Marktheidenfelder in der kalten Jah-
reszeit und bei Schneefall um Unterstüt-
zung beim Winterdienst. Anlieger werden 
gebeten, ihre Fahrzeuge ordnungsge-
mäß abzustellen und darauf zu achten, 
dass Räumfahrzeuge passieren können. 

Die Fahrzeuge brauchen eine Durch-
fahrbreite von 3,50 Meter. Auf Geh- und 
Radwegen werden 1,20 Meter benötigt. 
Auch nach oben brauchen die Fahrzeu-
ge 4,50 Meter „Luft“, hier gibt es Pro-
bleme bei niedrigen überhängenden 
Bäumen und Hecken, die teilweise auch 
Verkehrsschilder verdecken. Die Bau-
hofmitarbeiter bitten um Rückschnitt der 
betroffenen Bereiche. Zudem wird dar-
um gebeten, dass Autofahrer Rücksicht 
auf die Streufahrzeuge nehmen, sie nicht 
unnötig überholen und Vorfahrt gewäh-
ren. Das sorgt dafür, dass der Winter-
dienst die Fahrbahnen und Gehwege 
schnell räumen und streuen kann.

Seitens der Anlieger ist die Sicherungs-
fläche bei Schnee oder Glatteis - an 
Werktagen von 07.00 bis 20.00 Uhr und 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
von 08.00 bis 20.00 Uhr - von Schnee 
freizumachen, bei Glätte zu streuen und 
in verkehrssicherem Zustand zu halten.

Die abgeschobenen Schnee- und Eis-
massen sind am Rand des Gehweges 
- jedoch außerhalb der Fahrbahn - zu la-
gern, soweit Fußgänger nicht wesentlich 
behindert oder gefährdet werden und 
ihnen ein frei gemachter Weg von min-
destens 1,0 Meter Breite zur Verfügung 
bleibt. Ist dies nicht der Fall, so sind die 
Schneemassen auf das eigene Grund-
stück zu bringen.

In den Fußgängergeschäftsbereichen 
wird die Stadt Marktheidenfeld ihrer Si-
cherungsverpflichtung nachkommen. 
Die Zugänge zu den Geschäften haben 
die Anlieger zu räumen und zu streuen.

Auf Gehwegen darf nur abstumpfendes 
Streumaterial verwendet werden: Splitt, 
Sand, Blähschiefer oder andere geeig-
nete abstumpfende Mittel. Gestattet ist 

Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer für die 
Kommunalwahl 2020 
gesucht
Die Stadt Marktheidenfeld sucht für 
die Kommunalwahl am 15. März 2020 
engagierte Wahlhelfer.

Bei den Kommunalwahlen 2020 wer-
den der Bürgermeister, der Landrat, 
der Kreistag des Landkreises Main-
Spessart sowie die Stadträte für 
sechs Jahre neu gewählt. Die Kom-
munalwahlen finden am Sonntag, den 
15. März 2020 statt. Falls es zu Stich-
wahlen kommen sollte, finden diese 
zwei Wochen später, am Sonntag, 
29. März 2020, statt.

Wir wenden uns an alle wahlberech-
tigten Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Marktheidenfeld mit der Bitte, 
uns zu unterstützen. Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer sorgen ehrenamtlich 
für die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung von Wahlen und Abstimmungen 
und helfen bei der Auswertung der 
Stimmzettel. Es würde uns sehr freu-
en, wenn Sie sich für dieses Ehren-
amt zur Verfügung stellen. Haben Sie 
Lust, bei der Wahl hinter die Kulissen 
zu blicken und sich für die Durchfüh-
rung dieses wichtigen Vorgangs als 
Kernelement unserer demokratischen 
Gesellschaft zu engagieren? Bitte 
melden Sie sich bei der Stadt Markt-
heidenfeld im Rathaus im Bürgerbüro 
persönlich oder telefonisch unter den 
Telefonnummern 09391/5004-28. Sie 
können sich auch per E-Mail (nicole.
miltenberger@marktheidenfeld.de) 
vormerken lassen.

Voraussetzung für Ihre Beteiligung 
ist lediglich, dass Sie wahlberechtigt 
sind, das bedeutet:
- Sie sind deutsch oder Bürger der 

Europäischen Union.
- Sie haben am Wahltag das 18. Le-

bensjahr vollendet.
- Sie wohnen seit mindestens zwei 

Monaten in Marktheidenfeld.
- Sie sind nicht vom Wahlrecht aus-

geschlossen.
Es erwartet Sie eine interessante Auf-
gabe, die mit einer Wahlhelferent-
schädigung belohnt wird.
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
Ihre Unterstützung!
Ihre Stadtverwaltung Marktheidenfeld
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auch ein Splitt-Salz-Gemisch; das Salz 
darf aber nach Gewichtsanteilen 10 Pro-
zent nicht übersteigen. Unvermischtes 
Salz darf nur an Steilstücken, Treppen-
aufgängen und Gehwegabsenkungen bei 
Glatteisbildung ausnahmsweise eingesetzt 
werden, jedoch nur in geringen Mengen.

Stadt ehrt verdiente 
Mitarbeiter
Rahmen ihrer Weihnachtsfeier ehrte die 
Stadt Marktheidenfeld langjährige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter für ihr Dienst-
jubiläum und ihre Betriebszugehörigkeit. 

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder und Personalratsvorsitzender 
Georg Riedmann dankten den Beschäf-
tigten der Stadt für ihr Engagement und 
ihre Betriebstreue.

In ihrem Grußwort gab Erste Bürgermeis-
terin Helga Schmidt-Neder in der Altfel-
der Grafschaftshalle einen Überblick 
über die im Jahr 2019 geleistete Arbeit. 
Das Stadtoberhaupt dankte allen Be-
schäftigten für ihr tägliches Engagement 
und dafür, dass sie die Stadtverwaltung 
als bürgerorientiertes Dienstleistungs-
zentrum vertreten.
Sein 40-jähriges Jubiläum im öffentlichen 
Dienst feiert Harald Michalke. Auf ein 
25-jähriges Dienstjubiläum können Kata-
lin Gottschling, Tanja Körper, Doris Mer-
kert, Anton Rissling und Rainer Thorun 
zurückblicken.

Weiter wurden insgesamt 19 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für ihre 10-, 15-, 
20-, 25- und 30-jährige Betriebszuge-
hörigkeit geehrt. 30 Jahre bei der Stadt 
arbeiten Andreas Dotterweich, Herbert 
Ruckstetter und Peter Wolf. 25 Jahre ist 
Jürgen Gerhard dabei, 20 Jahre bei der 
Stadt feiert Anja Stenger, Heidemarie 
Ruckstetter und Erich Weidner sind seit 
15 Jahren bei der Stadt beschäftigt.

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder (links) und Personalratsvorsitzen-
der Georg Riedmann (rechts) ehrten (von 
links) Herbert Ruckstetter, Heidemarie 
Ruckstetter, Erich Weidner, Andrea Dot-
terweich und Anja Stenger für ihre 15-, 
20- und 30-jährige Betriebszugehörigkeit.

Zum 25-jährigen Dienstjubiläum gra-
tulierten Erste Bürgermeisterin Helga 
Schmidt-Neder (links) und Personalrats-
vorsitzender Georg Riedmann (rechts) 
Katalin Gottschling und Anton Rissling.

Entsorgung von Grüngutabfällen
Aus gegebenem Anlass weist die Stadt-
verwaltung darauf hin, dass Rasen-
schnitte, Grüngutabfälle und naturbelas-
senes Sägemehl nicht an Feldwegen, 
am Waldrand und an Straßenböschun-
gen entsorgt werden dürfen. Entspre-
chende Verstöße werden angezeigt.

Für diese „grünen“ Abfälle bittet die 
Stadtverwaltung, den Grüngutcontainer 
im Marktheidenfelder Wertstoffhof zu 
nutzen. Der Grüngutcontainer kann von 
Bürgerinnen und Bürgern aus Markt-
heidenfeld zu den Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofs mit Zweigen und Ästen bis 
zu einem Durchmesser von maximal 15 
Zentimetern in haushaltsüblichen Men-
gen befüllt werden. Alternativ stehen die 
halbjährlichen Grüngutabfallsammlun-
gen sowie die Biotonne zur Verfügung. 
Zudem sind im Bürgerbüro der Stadt 
Marktheidenfeld Restmüll- und Grüngut-
säcke erhältlich. Restmüllsäcke sind zu-
dem auch an der städtischen Deponie 
„Plattenschlag“ im Stadtteil Glasofen zu 
beziehen. Alle Verkäufe sowie Ausgaben 
erfolgen jeweils nur für haushaltsübliche 
Mengen. Eine weitere Verkaufsstelle für 
Restmüll- und Grüngutsäcke in Markt-
heidenfeld ist das Bauzentrum Gebhardt 
am Nordring 4. Die Verkaufsgebühr für 
Restmüllsäcke beträgt 4 Euro pro Stück, 
für Grüngutsäcke 2,50 Euro pro Stück.

Adresse und Öffnungszeiten:
Wertstoffhof am Plattenschlag, Stadtteil 
Glasofen beim Weiler Eichenfürst, 97828 
Marktheidenfeld, Telefon 09391 8674
Für die Bauschuttdeponie und den Wert-
stoffhof „Plattenschlag“ Marktheidenfeld 
– Eichenfürst gelten bis 31. März 2020 
die Winteröffnungszeiten: Montag, Freitag 
und Samstag jeweils von 10 bis 12 Uhr
Dienstag von 13 bis 15 Uhr

Jetzt Brücke online abonnieren
Sie möchten die Brücke künftig jeden 
Monat per Mail erhalten? Einfach auf 
http://www.stadt-marktheidenfeld.de/
marktheidenfeld/newsletter klicken und 
einen Haken setzen. Die Brücke kommt 
dann ab der nächsten Ausgabe kosten-
los und aktuell als pdf-Datei an Ihre Mai-
ladresse.

Jugendarbeit der Vereine: 
Stichtag 15. Februar
In diesem Jahr, wie auch in den vorange-
gangenen Jahren, fördert die Stadt Markt-
heidenfeld die Jugendarbeit der Vereine 
gemäß den 1997 vom Stadtrat beschlos-
senen Richtlinien. Die zur Verfügung ste-
henden Mittel betragen 78.300 Euro.

Im Einzelnen werden für die Berechnung 
der Förderhöhe die Übungsleiter, Inves-
titionsmaßnahmen und die Anzahl der 
aktiven Jugendlichen berücksichtigt.

Bei der Förderung von Übungsleitern 
gewährt die Stadt Marktheidenfeld je 
vom Landratsamt festgestellter Mitglie-
dereinheit einen Betrag von 0,31 Euro, 
jährlich insgesamt rund 28.000 Euro.

Investitionsmaßnahmen, die speziell der 
Jugendarbeit in den Vereinen dienen, 
werden mit ca. 20 % der Kosten geför-
dert. Jährlich steht dafür ein Betrag von 
10.300 Euro von Seiten der Stadt bereit.

Daneben wird ein weiterer Betrag in Höhe 
von 40.000 Euro zur Verfügung gestellt, 
der an die Vereine, die Jugendarbeit be-
treiben, verteilt wird. Hierzu ist die Anzahl 
der aktiven Jugendlichen zu melden. 
Nachdem feststeht, dass den sporttrei-
benden, an Rundenwettkämpfen teilneh-
menden Vereinen ein wesentlich höherer 
Aufwand entsteht als den anderen Verei-
nen, wird der sporttreibende Jugendliche 
mit einem Multiplikator von „3“ bei der 
Verteilung der Mittel berücksichtigt.

Grundsätzliche Bedingung für eine Förde-
rung ist, dass die Vereine von den Jugend-
lichen einen Beitrag in Höhe von 0,50 Euro 
je Monat verlangen. Diese Bedingung gilt 
als erfüllt, wenn ein Familienbeitrag erho-
ben wird, der diese Beitragsleistung der ju-
gendlichen Mitglieder einschließt.

Stichtag zur Beantragung der städti-
schen Fördermittel für Investitionsmaß-
nahmen und für aktive Jugendliche ist 
der 15. Februar 2020.
Für die Förderung der Übungsleiter ist 
kein Antrag der Vereine notwendig, hier 
werden die Zahlen vom Landratsamt 
Main-Spessart übernommen.

Anträge sind zu richten an: Stadt Markt-
heidenfeld, Christina Herrmann, Luitpold-
str. 17, 97828 Marktheidenfeld, Fax 09391 
5004-51. Für Rückfragen steht die Kämme-
rin unter Telefon 5004-37 zur Verfügung.

Hundebeutel verwenden
Die Stadt Marktheidenfeld weist darauf hin, 
dass es in den letzten Wochen Rothenbü-
cher Wiese, dem Istelgrund, der Kammer-
wiese und weiteren Feld- und Flurwegen 
rund um Marktheidenfeld vermehrt zu Ver-
unreinigen durch Hundekot gekommen ist. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Hundebesit-
zer um Unterstützung bei der Beseitigung 
der Hinterlassenschaft und um das Ver-
wenden von Hundebeuteln.

Bitte Müllabfuhr unterstützen
Aus gegebenem Anlass bittet die Stadt 
Marktheidenfeld alle Autofahrer darum, 
ihre Fahrzeuge so zu parken, dass auch 
breitere Müllabfuhr-LKWs passieren kön-
nen. Zuletzt kam es unter anderem in 
der Marktheidenfelder Schillerstraße zu 
Behinderungen.

Die Stadt Marktheidenfeld vermietet 
folgende Wohnungen:

3-Zimmer-Wohnung, ca. 77 m², im 
DG. (Wohnberechtigungsschein er-
forderlich !)
4-Zimmer-Wohnung, ca. 98 m², im 
1. OG (Wohnberechtigungsschein 
erforderlich !)
3-Zimmer-Wohnung, ca. 66 m², im EG.

Nähere Informationen im Rathaus:
Heike Meister, Zimmer 2.19, Tele-
fon 09391 5004-11.
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Foto: Gerd Schneider

In seinen Fotografien hält er das Archa-
ische dieser Architekturen fest, model-
liert in seinen Bildern eine Welt des Still-
stands und der Lautlosigkeit. Er nutzt 
das Morgenlicht, ein Seitenlicht oder ein 
die Dinge flüchtig streifendes Licht, um 
die plastischen Werte von Gegenstän-
den, von Mobiliar oder von architektoni-
schen Formen herauszuarbeiten.
Durch den Verzicht auf Farbe und die 
Beschränkung auf Grauwerte in seiner 
Fotografie lässt er die Formen in ihrer 
tonalen Abstufung bis hin zur Gegen-
sätzlichkeit von Schwarz und Weiß umso 
deutlicher hervor treten. Mit der Schwarz-
weißfotografie, mit der Unterscheidung 
zwischen Schärfe und Unschärfe, mit 
den Detailaufnahmen und dem Interesse 
am Formalen steht Gerd Schneider in der 
Tradition der neusachlichen Fotografie.

Ausstellungsort
Franck-Haus, Untertorstraße 6, 97828 
Marktheidenfeld, Telefon: 09391 81785
Öffnungszeiten
Mittwoch - Samstag 14 -18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10 -18 Uhr
Am Faschingswochenende
22./23.02.2020 geschlossen
Eintritt frei

Veranstaltungen der 
Stadtbibliothek

Krabbelgruppe Büchermäuse
jeweils dienstags 9 – 10 Uhr
14.1.20 // 28.1.20 // 11.2.20 // 3.3.20 
//17.3.20 // 31.3.20
Diese Termine sind bereits ausgebucht.

Bilderbuchkino
jeweils dienstags 15 Uhr
Vorgelesen und gezeigt wird jeweils ein 
Bilderbuch, Dauer ca. 20 Minuten, an-
schließend wird eine Kleinigkeit gebas-
telt oder gemalt gegen einen Unkosten-
beitrag von 1 Euro, Anmeldung erforder-
lich, Schere und Kleber bitte mitbringen
7.1.20 „Mia hat Fußhusten“// 4.2.20 
„Theo Tonnentier und die beste Geburts-
tagstorte der Welt“// 3.3.20 „Harvey mit 
den vielen Hüten“

Der kostenlose Treff findet wöchentlich, 
immer mittwochs, um 10:00 Uhr statt.

Nähere Informationen gibt es beim Ju-
gendzentrum Mainhaus unter tanja.wel-
zenbach@marktheidenfeld.de .

Unterkunft gesucht
Das Jugendzentrum (JuZ) MainHaus 
wurde als Einsatzstelle für den Europäi-
schen Solidaritätskorps akkreditiert. Ab 
März 2020 kann das Jugendarbeit-Team 
daher eine/n Freiwillige/n aus dem Euro-
päischen Ausland für ein Jahr aufnehmen.
Soweit sich ein geeigneter Interessent 
findet, benötigt diese reine Unterkunft in 
der Kernstadt Marktheidenfeld, die im 
Idealfall in der Nähe des Jugendzent-
rums zu vermieten ist.

Wie sollte diese Unterkunft aussehen?
• Einzelzimmer für die Person
• Zugang zu Küche und Bad
• Pension, WG oder Privat-Wohnung 

möglich
• Verfügbar von 03/20 bis 03/21
Was erwartet Sie bzw. was haben Sie davon?
• Kennenlernen eines jungen Men-

schen aus dem Europäischen Aus-
land (Alter 18 - 30 Jahre)

• Interkulturelle Erfahrungen, neue Ide-
en und Impulse

• Sie leisten einen aktiven Beitrag zur 
besseren Verständigung innerhalb 
Europas

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der 
Jugendpflegerin Stephanie Namyslo unter 
Telefon 09391/915682 oder per Mail an 
stephanie.namyslo@marktheidenfeld.de

Kultur und Bildung

Ausstellung „Fenster“ 
im Franck-Haus

„Fenster - die Augen des Hauses“ heißt 
die Ausstellung, die ab 18. Januar 2020 
im Marktheidenfelder Franck-Haus 
zu sehen ist. Gerd Schneider aus Lö-
wenstein zeigt dort bis 8. März analo-
ge Schwarzweißbilder, die er in seiner 
über vierzig jährigen fotografischen und 
drucktechnischen Tätigkeit eingefangen 
hat. Mit seiner Hasselblad-Fotokamera 
und mit einem Stativ begibt sich Gerd 
Schneider auf Spurensuche. Er spürt 
Motive auf, die von den Spuren des 
Menschen zeugen, ohne dass er anwe-
send ist. Die Räume, die er fotografiert, 
sind in der Regel menschenleer und 
atmen doch, bei aller Verlassenheit, 
menschliches Leben.

Das JuZ informiert

Das Jugendzentrum MainHaus bietet ein 
abwechslungsreiches Programm für Ju-
gendliche ab 12 Jahren an. Darunter fal-
len regelmäßige Angebote, wie z.B. un-
ser gemeinsames Kochen jeden Freitag 
ab 18:00 Uhr (keine Anmeldung), aber 
auch kleinere und größere Aktionen.

Termine und allgemeine Informationen 
erhaltet Ihr auf unserer Facebook-Seite 
oder auf: https://www.stadt-marktheiden-
feld.de/bildung-soziales/familie-jugend/
jugendzentrum

Anstehende Termine:
Am 18.01.2020 findet im Jugendzentrum 
MainHaus das erste Kinderprogramm 
dieses Jahres statt. Gemeinsam mit den 
Betreuerinnen Celina und Michelle wer-
den die Kinder Kerzen gestalten.
Die bereits feststehenden Termine für 
das Jahr 2020 hier im Überblick:

18.01.2020 Kerzen gestalten
22.02.2020 Faschingsparty - Verklei-

dung erwünscht
21.03.2020 Osterbasteln
18.04.2020 Garderobe basteln

Wichtige Informationen:
- Das Angebot findet jeweils von 14:30 

bis 18:00 Uhr im Jugendzentrum 
MainHaus (Lengfurter Straße 26) statt.

- Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 15 
Kinder begrenzt.

- Die Anmeldung muss spätestens ei-
ne Woche im Voraus im Jugendzent-
rum MainHaus oder telefonisch unter 
09391/81786 erfolgen.

- Es wird eine Teilnehmergebühr von 4 
€ pro Kurs fällig.

- Die Programmhefte mit den Anmelde-
bögen liegen im Bürgerbüro sowie im 
Jugendzentrum MainHaus aus.

Mutter-Kind-Treffen
Tanja Welzenbach vom Jugendzentrum 
MainHaus in Marktheidenfeld lädt junge 
und werdende Mütter bis 22 Jahren zum 
informellen Austausch in die Lengfurter 
Straße ein. Ziel ist es, den Austausch der 
Mütter untereinander zu fördern.
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In der Aula der Staatlichen Realschule 
Marktheidenfeld bieten die Musikerinnen 
und Musiker ein festliches Akkordeon-
konzert mit verschiedenen Highlights der 
klassischen und modernen Musik.

Das Akkordeonorchester der Stadt Markt-
heidenfeld umfasst rund 40 Mitglieder 
und steht seit 1995 unter der Leitung von 
Frau Dr. Alma Flammersberger. Mit viel 
Begeisterung und Übungsfleiß erarbeitete 
sich das Orchester in den letzten Jahren 
ein bemerkenswertes Leistungsniveau.

Foto: Mark Heintze

In der Konzertpause werden wie immer 
Kleinigkeiten zum Essen und Trinken 
angeboten. Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf bei Schreibwaren Albert in der 
Obertorstraße in Marktheidenfeld und im 
Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld 
für 13,00 Euro erhältlich. Die Karten an 
der Abendkasse kosten 16,00 Euro.

Volkshochschule 
Marktheidenfeld e. V. (vhs)
Die nächsten Termine:
Januar 2020
Vortrag
Der Traum vom Haus - staatliche För-
derung bei der Finanzierung
Felix Fuhrmann, Baufinanzierungsspezialist
Wann: Dienstag, 14. Januar 2020, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: Eintritt frei
Gefördert durch den Beratungsdienst 
der Raiffeisenbank Main-Spessart eG

Vortrag
Grüne Geldanlagen - gutes Geld
Dipl. Theologe Klaus Marschall
Wann: Donnerstag, 16. Januar 2020, 19.30 Uhr
Ort: Landgasthof Baumhof Tenne, 
Baumhofstr. 147, Marktheidenfeld
Gebühr: Eintritt frei

Vortrag
Besser schlafen!
Erfahren Sie, wie innere Schalter es 
möglich machen können, ungestörter 
und erholsam zu schlafen.
Peter Bergholz, Dipl-Psych.
Wann: Freitag, 17. Januar 2020, 18.30 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: EUR 7,-/Anmeldung erforderlich!

Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Uni-
versitätsbund Würzburg

ter Brunnert vermittelt es auf höchst amü-
sante Weise. Eine Veranstaltung von vhs, 
DAV Main-Spessart und Stadtbibliothek.
Peter Brunnert
Ort: Stadtbibliothek
Eintritt: VVK 6 Euro / AK 8 Euro
KVV: vhs und Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3, 97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Musikforum mit Les Philous
„Musikforum“ heißt die Kulturreihe für 
Marktheidenfeld, die seit 2019 in Koopera-
tion der Stadt mit dem örtlichen Balthasar 
Neumann-Gymnasium (BNG) stattfindet.
Für die erste Veranstaltung des neuen 
Jahres am Mittwoch, den 5. Februar 2020 
in der Bibliothek des BNG wird es mit dem 
Duo „Les Philous“ klassisch. Und gleich-
zeitig anders. Luise Königshausen am Kla-
vier und Akkordeon sowie Christine Heim 
am Saxofon lassen ihre Zuhörer klassische 
Musik neu erleben und entführen das Pub-
likum mit Brillanz, Leidenschaft und Humor 
in mitreißende Klangwelten.

Mehr Informationen zu „Les Philous“ gibt 
es unter www.les-philous.de

Foto: Les Philous

Auftaktveranstaltung 2020 der Kultur-
reihe Musikforum: Les Philous: „Klas-
sisches mal anders!“
Termin: Mittwoch, 5. Februar 2020, 19.30 Uhr
Ort: Bibliothek des Balthasar-Neu-
mann-Gymnasiums, Oberländerstraße 
29, 97828 Marktheidenfeld
Tickets: Für 14 Euro an der Abendkasse 
sowie im Vorverkauf im Bürgerbüro und 
in der Stadtbibliothek Marktheidenfeld 
oder unter kontakt@les-philous.de

Vorverkauf für 
Akkordeonkonzert 
am 28. März 2020
Am Samstag, den 28. März 2020 findet 
um 18.00 Uhr in der Aula der Staatli-
chen Realschule Marktheidenfeld ein 
festliches Akkordeonkonzert mit dem 
Akkordeonorchester und dem Ensemble 
Akkordeonissimo der Stadt Marktheiden-
feld statt.

Bastelaktionen
jeweils samstags 10.30 – 12.30 Uhr
18.1.20 Utensilienhalter und Faschings-
masken basteln
29.2.20 Upcycling-Basteln: Aus Teelicht-
hülsen und Flaschenböden werden bun-
te Blumen und Tiere
28.3.20 Oster-Bastelei
für Klein und Groß, Kosten 2 Euro, An-
meldung erwünscht, Kommen und Ge-
hen durchgehend möglich

WortKunst 2020
Die Termine der Bibliothek sind:
Freitag, 6. März, 19 Uhr
„Fauste“ – Figurentheater für Erwachsene
Frei nach Goethe wird der Puppenspie-
ler Thomas Glasmeyer aus Würzburg mit 
seinen Figuren in einer neuen Textver-
sion, die alte Geschichte von Heinrich 
Faust erzählen, der seine Seele dem 
Teufel verkauft, um Erkenntnisse, vor al-
lem aber Spaß zu gewinnen. Das klappt, 
auch in dieser Bearbeitung nur bedingt, 
denn Faust zeigt Gewissen… (na schau, 
des „Schöpfers Kalkül geht ja auf…). 
Um die Verwirrung perfekt zu machen, 
werden auch Elemente aus Faust II hin-
zugemixt, die in der Regel eh niemand 
kapiert – nicht einmal Mephisto, weshalb 
der am Ende in die Röhre schaut. Also 
alles beim Alten. Der Puppenspieler Tho-
mas Glasmeyer ist begeistert von Goe-
thes Werk. Für das Stück hat er einen ei-
genen Text verfasst, der sich sehr stark 
am bekannten Text orientiert. Ihm ist be-
kannt, dass sich seine „Reime in Teilen 
etwas beißen, doch am End‘ – da ist er 
sicher – wird’s heißen: Dies Puppenspiel 
von Heinrich Fausten – klein und fein!“
Die Regie übernahm Martin Menner, die 
Musik ist von Wolfgang Salomon. Text, 
Ausstattung und Spiel liegt in den Hän-
den von Thomas Glasmeyer.
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek, 
Schmiedsecke 3
KVV in der Geschäftsstelle der vhs und 
in der Stadtbibliothek
Eintritt: 14 €, Ermäßigt für Schüler 10 €
Eine Veranstaltung von vhs und Stadtbi-
bliothek im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe WortKunst 2020.

Samstag, 7. März, 15 Uhr
„Das Vierte Ei“ - 
Figurentheater Vagabündel
Frei nach dem Buch „Ratzenspatz“ von 
Rudolf Herfurtner präsentiert das Figuren-
theater Vagabündel die Geschichte von 
Spatz Friedrich, der als Nachzügler aus 
dem vierten Ei kommt. Seine Geschwis-
ter haben ihm viel voraus, aber auch der 
kleine Spatz Friedrich will fliegen!
Ein Figurentheaterstück mit viel Papier 
für Kinder ab 4 Jahren.

Freitag, 27. März, 19 Uhr
Autorenlesung
Frau am Berg – Wir müssen reden
Peter Brunnert pointiert die Schwierig-
keiten und Missverständnisse zwischen 
den kletternden Geschlechtern in seinen 
witzigen Texten mit satirischem Biss und 
einem wohlwollenden Augenzwinkern.
Was Sie schon immer über den kleinen 
Unterschied am Berg wissen wollten: Pe-
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Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 (EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606, Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (6,00 
€ bzw. ermäßigt: 4,00 €) halbjährlich, der 
zum verbilligten Eintritt in die Vorstellun-
gen des Filmforums und der Filmauslese 
berechtigt. Am ersten Donnerstag und 
am ersten Montag im Monat findet zu der 
im Film behandelten Thematik im Kino 
jeweils eine Einführung statt. Beginn des 
Hauptfilms am Donnerstag immer pünkt-
lich um 20.30 Uhr und am Montag übli-
cherweise um 18.50 Uhr. Beachten Sie 
bitte die Hinweise in der Tagespresse. 
Die Filmvorschau finden Sie auf unserer 
Homepage: www.vhs-marktheidenfeld.de.

Museum Obertor-Apotheke
Seit Oktober 2018 hat 
Marktheidenfeld ein 
Apothekenmuseum.
Führungen mit dem 
Marktheidenfelder Apo-

theker Dr. Eric Martin durch die Räume 
sind nach Vereinbarung oder Ankündi-
gung möglich, gerne auch für Schulklas-
sen und andere interessierte Gruppen.
Zu sehen sind über 250 Jahre Apothe-
kengeschichte mit lokalem Bezug sowie 
allgemeine Pharmaziegeschichte in his-
torischer Einrichtung. Informationen und 
über 800 Exponate erläutern Alltag und 
Aufgaben eines Apothekers.

Öffnungszeiten:
Mai bis Oktober: Mittwoch und Samstag 
14.00 – 18.00 Uhr
November bis April: Samstag 14.00 – 
18.00 Uhr
Eintrittspreis:
3,00 € / 2,00 € mit Ermäßigung
Führungen nach Absprache :
Dr. Eric Martin, Tel.: 09391 98990,
E-Mail: 
kontakt@museum-obertor-apotheke.de
www.museum-obertor-apotheke.de

Stadtmarketing  
und Tourismus

Offene Gästeführungen
Die nächsten offenen Gästeführungen 
finden an folgenden Terminen statt:

Freitag, 17. Januar 2020 – 18.15 Uhr
Offene Kostümführung „Mit dem 
Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich, Preis: 
3,00 € - Kinder frei

Ein mitreißender Vortrag darüber, wie wir 
alle unseren Beitrag dazu leisten kön-
nen, die Meere zu retten.
Wann: Dienstag, 11. Februar 2020, 
20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: Eintritt frei

Gustav Klimt - der Großmeister des 
Wiener Jugendstils
Gustav Klimt, 1862 bei Wien geboren, 
erhielt seine Ausbildung an der Wiener 
Kunstgewerbeschule. Zunächst noch in 
der akademischen Tradition im Stil des 
Historismus malend, erwirbt der junge 
Künstler höchste Anerkennung. Bald 
kommt es jedoch - verstärkt durch den 
Einfluss des europäischen Jugendstils - 
zum Bruch mit der akademischen Kunst-
tradition. 1897 gründet er mit gleichge-
sinnten Künstlern die „Wiener Sezessi-
on“, deren erster Präsident er wird. Auf-
grund seiner genialen Begabung steigt 
er zum „Malerfürsten“ der Wiener Gesell-
schaft auf, zum gefeierten Porträtisten 
der vornehmen Damenwelt. Klimt verbin-
det in seinen Bildern naturalistische Kör-
perdarstellungen von großem sinnlichen 
Reiz mit ornamental gestalteten, buntfar-
bigen Flächen. Ihren Höhepunkt erreicht 
Klimts Kunst im „Goldenen Stil“, mit sei-
nem Hauptwerk „Der Kuss“.
1918, erst 56 Jahre alt, stirbt der Groß-
meister des Wiener Jugendstils, dessen 
Kunst ein faszinierender Spiegel der kul-
turellen Vielfalt Wiens in dieser Epoche ist.
Julia Meister-Lippert
Wann: Mittwoch, 12. Februar 2020, 18.15 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3
Gebühr: EUR 5,-

Konzert
Bossa Nova, Bolero und sephardische 
Lieder
Esther Lorenz, Gesang + Rezitation, Pe-
ter Kuhz, Gitarre
Wann: Samstag, 15. Februar 2020, 19.30 Uhr
Ort: Franck-Haus, Untertorstraße 6, Ge-
wölbekeller
Gebühr: EUR 14,-/EUR 16,- an der 
Abendkasse
Eintrittskarten sind in der Geschäftsstelle 
der Volkshochschule und in der Stadtbi-
bliothek erhältlich.

Vortrag
Zauberpflanzen & Hexenkräuter
Von brennender Liebesglut, Milchzauber 
und teuflischen Anfechtungen
Elke Böhm, Dipl.-Biologin
Wann: Montag, 17. Februar 2020, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: EUR 3,-/EUR 2,- mit Erm.

Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Uni-
versitätsbund Würzburg
3D Druck von Organen - Fiktion oder 
Wirklichkeit?
Dr. Jürgen Groll
Lehrstuhl für Funktionswerkstoffe der 
Medizin und Zahnheilkunde
Wann: Dienstag, 18. Februar 2020, 
20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: Eintritt frei

Autonomes Fahren - Stand der Tech-
nik und Perspektiven
Prof. Dr. Andreas Nüchter
Lehrstuhl für Informatik VII
Wann: Dienstag, 28. Januar 2020, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: Eintritt frei

Multivisionsshow
SPANIEN - Mosaik zwischen den Meeren
Nach dreizehn Reisen auf die Iberische 
Halbinsel ist ein Portrait entstanden, das 
bekannte und unbekannte Seiten Spani-
ens zeigt.

Steffen Ramer
Wann: Freitag, 31. Januar 2020, 19.30 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: EUR 5,-/EUR 4,- mit Erm.
Februar 2020
Vortrag
Von FRAUENmantel bis GunderMANN
Pflanzenschätze für Frau & Mann
„Petersilie hilft dem Mann aufs Pferd, 
den Frauen unter die Erd“
Elke Böhm, Dipl.-Biologin
Wann: Mittwoch, 5. Februar 2020, 19.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: EUR 3,-/EUR 2,- mit Erm.
WORTKUNST
Kreatives Schreiben: Von der Idee 
aufs Papier
Mit kurzen Schreibimpulsen und ver-
rückten Aussgangssituationen tauchen 
Sie ein in die Welt von Stift und Papier 
und lassen Ihre Gedanken fließen. Ne-
ben dem Kennenlernen von kreativen 
Schreibanlässen stehen eigene Schreib-
phasen im Mittelpunkt des Kurses. Aus 
den Gedankenfetzen im Kopf entstehen 
kleine oder größere Sequenzen - mal 
humorvoll, mal träumerisch oder auch 
hochspannend. Der eigenen Fantasie 
sind dabei keine Grenzen gesetzt.
Magdalena Kneisel
Wann: Samstag, 08.02.2020 und Sonn-
tag, 09.02.2020
jeweils von 10.00 - 15.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 2.4
Gebühr: EUR 45,50 / Anmeldung erfor-
derlich
Vortrag
Gärten für die Zukunft - im Einklang 
mit der Natur
Im Hinblick auf das Artensterben und 
den Klimawandel ist es entscheidend, 
dass auch Privatgartenbesitzer ihre 
Grundstücke zukunftsfähig gestalten. Ein 
attraktiv gestalteter Garten ist ein Raum 
für Rückzug und Erholung, für Gesund-
heit und Wohlfühlen.
Michael Maier, Dipl.-Ing. Landespflege (FH)
Wann: Montag, 10. Februar 2020, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: EUR 3,-/EUR 2,- mit Erm.
Vortrag
Blue Awareness - Die Meere stehen 
am Abgrund
Der Referent Christian Weigand führt sei-
nen Zuhörern vor Augen, warum es sich 
lohnt, für unsere Meere zu kämpfen und 
dass dieser Kampf bei jedem Einzelnen 
und im Kleinen beginnen kann.
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Diese Möglichkeit gilt zum Beispiel:
1. Für ehemalige Mittelschüler/Mittel-

schülerinnen, die bisher nur den Mit-
telschulabschuss haben. Sie können 
als Externe den Qualifizierenden Ab-
schluss nachholen.

2. Für Berufstätige, die in der Planung ei-
ner beruflichen Weiterbildung stehen 
und als Voraussetzung dazu den Qua-
lifizierenden Abschluss benötigen.

3. Für Schülerinnen und Schüler der 
weiterführenden Schulen, die in ih-
rer Schullaufbahn Probleme sehen, 
eventuell umsteigen wollen und für 
mögliche Bewerbungen einen Quali-
fizierenden Abschluss anstreben.

4. Bewerber (mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung) für den 
qualifizierten beruflichen Bildungs-
abschluss (Quabi) können nur den 
qualifizierenden Abschluss in Eng-
lisch erwerben.

Anmeldung bis spätestens 21. Februar 2020.

Spätere Anmeldungen können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Bei der Anmeldung zum Qualifizieren-
den Abschluss sind 10,00 € Anmeldege-
bühr für Kopien, Porto, etc. zu entrichten.

gez. Annette Hettiger, Rektorin

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Von 14.00 bis 16.00 Uhr findet im städ-
tischen Kulturzentrum Franck-Haus, Un-
tertorstraße 6, 97828 Marktheidenfeld, 
zweimonatlich ein Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“ statt.

Die Termine für 2020 sind:
16.01., 12.03., 28.05., 16.07., 17.09. und 
19.11.2020.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgründer 
an. Gesprächsschwerpunkte sind: Busi-
nesspläne, Planungs- und Finanzierungs-
fragen, Rechnungswesen, Vertrieb und 
Marketing. Technische Einzelfragen gehö-
ren ebenfalls zu den Beratungsfeldern der 
kompetenten, ehrenamtlichen Senioren.

Internet: www.aktivsenioren.de
Kontakt: Dieter Scheffler 09391 911 8423

Anmeldung:
Sabine Laumeister
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Freitag, 24. Juli 2020 um 20.00 Uhr
Hannah Silberbach und Band

Die Gewinnerinnen des Deutschen Song 
Contest „Troubadour“ 2019 Hannah Sil-
berbach (Gesang), Laura Breuter-Widera 
(Flügelhorn) und Bea Michalski (Klavier) 
stellen ihr Programm am 24. Juli vor. Han-
nahs Stimme ist ausdrucksstark, strahlend 
klar und bringt Emotionen authentisch auf 
die Bühne. Die ungewöhnliche Kombi-
nation mit Flügelhorn und Klavier verleiht 
den selbst komponierten und getexteten 
Songs eine außergewöhnliche Note.

Foto: Oliver Röckle
Samstag, 25. Juli 2020 um 20.00 Uhr
Inswingtief - akustischer Swing zwi-
schen Gypsy-Jazz & Weltmusik
Vier unterschiedliche Musiker und Mu-
sikerinnen aus verschiedenen musikali-
schen und geographischen Ecken, Spaß 
an der Musik, Spaß am Spaß, keine Lust 
auf Firlefanz, das ist Inswingtief. Tief im 
gemeinsamen Fundament aus Swing 
und Gypsy-Jazz verwurzelt nimmt es 
die Band am 25. Juli mit dogmatischen 
Genre-Grenzen nicht so genau und berei-
chert ihren akustischen Swing-Sound ent-
spannt und unverkopft mit Anleihen aus 
Bossa Nova, Klezmer oder Weltmusik.

Foto: Michael Pietschmann
Die Besetzung: Sabrina Damiani (Kon-
trabass), Felix Leitner (Gypsy-Gitarre), 
Thomas Buffy (Violine) und Stefan De-
gner (elektrische Jazzgitarre)

Kartenvorverkauf:
Touristinformation im Bürgerbüro, Luit-
poldstraße 17, Marktheidenfeld
www.marktheidenfeld.de, nicole.jessberger@
marktheidenfeld.de, Tel.: 09391 50040
Preis: Vorverkauf 18,- Euro / Abendkasse 
21,- Euro

Qualifizierender Abschluss 
an der Mittelschule
Interessenten können als Externe an der 
Mittelschule Marktheidenfeld den Quali-
fizierenden Mittelschulabschluss erwer-
ben. Dazu sollten sie unbedingt an der 
Infoveranstaltung am Dienstag, 18. Fe-
bruar 2020 um 14.00 Uhr an der Mittel-
schule teilnehmen.

Samstag, 08. Februar 2020 - 10.30 Uhr
Offene Führung „Rundgang durch die 
Altstadt“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich, Preis: 
3,00 € - Kinder frei

Freitag, 21. Februar 2020 – 18.15 Uhr
Offene Kostümführung „Mit dem 
Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich, Preis: 
3,00 € - Kinder frei

Samstag, 7. März 2020 – 10.30 Uhr
Offene Kostümführung „Der Fischer 
und sei Fraa“
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai
keine Anmeldung erforderlich, Preis: 
3,00 € - Kinder frei

Samstag, 14. März 2020 - 10.30 Uhr
Offene Führung „Rundgang durch die 
Altstadt“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich, Preis: 
3,00 € - Kinder frei

Gruppenführungen
Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Kultur & Touris-
mus, finden Sie das gesamte Angebot 
an Gästeführungen, das für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
kann. Ebenso liegt der Flyer „Gästefüh-
rungen“ in der Touristinformation im Bür-
gerbüro aus.

Musik zum Feierabend 
ab 8. Mai
Am Freitag, den 8. Mai 2020 startet die 
diesjährige Veranstaltungsreihe „Musik 
zum Feierabend“ auf dem Marktplatz in 
Marktheidenfeld. Jeweils von 17.00 bis 
19.00 Uhr spielen Bands im Herzen der 
Altstadt. Den Auftakt macht das „Duo 
quer“ mit Thomas „Schmied“ Väth und 
seinem Musikerkollegen Jörg Thamm. 
Der Eintritt auf dem Marktplatz ist wie im-
mer frei. Die Bewirtung erfolgt durch den 
Tennisclub Marktheidenfeld.
Die weiteren Termine der Musik zum 
Feierabend:
Freitag, 12. Juni 2020: Live-Musik mit 
den „Midnight Ramblers“, Bewirtung 
durch die Kindertagesstätte (Kita) Loh-
graben. Freitag, 10. Juli 2020: Live-Musik 
mit den „Country Potatoes“, Bewirtung 
durch den Katholischen Frauenkreis.
Freitag, 11. September 2020: Live-Musik 
mit „Rock Class“ um Tim Jäger, Bewir-
tung durch die Kirchenverwaltung St. 
Laurentius.

Konzerte im 
Stadtgärtchen 2020
Im Sommer 2020 wird es wieder zwei 
Konzerte im Marktheidenfelder Stadt-
gärtchen am Mainkai geben. Der Vorver-
kauf hat ab sofort begonnen. Eine schö-
ne Geschenkidee auch zu Weihnachten.
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Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt
Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft 
und Sexualität. Sie vermittelt soziale und 
finanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung. Termine nach 
telefonischer Vereinbarung. Kostenfrei 
und auf Wunsch anonym.
Kontakt:
Baumhofstr. 95
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld

Die Gruppe richtet sich an Menschen, 
die unter seelischen Konflikten leiden 
und Kontakt suchen.
Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 4 + 
6, Marktheidenfeld statt.
Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.
Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und un-
regelmäßig von einer Mitarbeiterin des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4 + 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e. V. 
Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld
Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheidenfeld

Kontakt:
Frau Weidmann
Tel. 09395 877553

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege 
im stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Doris James (Einrichtungsleitung) 
Tel. 09391 502-5505

dertengerechten Lösungen werden von 
ihm erarbeitet und fließen wenn möglich 
in die Planungen der Stadt ein. Dazu ge-
hören insbesondere Planungen zur Ge-
staltung öffentlicher Verkehrswege und 
städtischer Neubauvorhaben sowie Um-
bau- und Sanierungsmaßnahmen an öf-
fentlichen Gebäuden und Einrichtungen.
Auch der Erfahrungsaustausch mit an-
deren Behinderten gehört zum Aufga-
bengebiet des ehrenamtlichen Behinder-
tenbeauftragten, um auch deren Belan-
ge in die Planungen mit einzubringen.

Kontakt:
Heinz Peter
Ulrich-Willer-Straße 1
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 4503, Mobil: 0160 4458442
E-Mail: hepet@t-online.de

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)
Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit:
Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: eavm@marktheidenfeld.de
www.stadt-marktheidenfeld.de/bildung-
soziales/ehrenamtsvermittlung

Hospizverein Main-Spessart: 
Trauercafé in Marktheidenfeld
Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treff-
punkt Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, 
von 15.00 bis 17.00 Uhr bereit. Jeder 
kann das kostenlose Angebot des Ver-
eins nutzen. Menschen, die den Verlust 
durch Tod eines/einer Angehörigen er-
lebt haben oder entsprechende bedrü-
ckende Erlebnisse in ihrem privaten 
Umfeld verarbeiten müssen, sind will-
kommen. Die Gäste können sich in un-
gezwungener Atmosphäre austauschen 
und über ihre Erfahrungen sprechen.

Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld
Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr 
im Schulungsraum der Hubertus- Apo-
theke, Luitpoldstraße 31.
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz
Tel. 09391 5419

Lebenshilfe Marktheidenfeld
Für Menschen mit geistiger Behinderung
Beratung in sozialrechtlichen Fragen und 
Hilfestellung bei der Beantragung von 
Leistungen wie Schwerbehindertenaus-
weis, Pflegegeld, Sozialleistungen etc.

Kontakt:
Lebenshilfe Marktheidenfeld
Sandra Bolg, Tel. 09391-98100
Am Maradies 9, 97828 Marktheidenfeld

Tafel Marktheidenfeld
Die Tafel Marktheidenfeld gibt einmal 
pro Woche Lebensmittel an Kunden mit 
Berechtigungsschein aus.
Tafel Marktheidenfeld e.V.
Friedenstr. 42, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-9188918

Ausgabezeit für Kunden mit Berechti-
gungsschein:
Samstag, 14:00-15:00 Uhr
Annahmezeit für Warenspenden:
Samstag, 10:00-12:00 Uhr
Weitere Informationen:
https://www.tafel-marktheidenfeld.de

Migrationsberatung 
des Paritätischen
Für alle anerkannten Geflüchteten, EU-
Bürger*innen, sowie sonstige Drittstaatan-
gehörige in Marktheidenfeld und Karlstadt:

Christine Frankenberger, Migrationsbera-
tung für erwachsene Zuwanderer (MBE)
VHS, Raum 1.5
Marktplatz 24, 97828 Marktheidenfeld
Büro: 0931-35 401-19
Diensthandy: 0176/43 43 06 94
Jeden Mittwoch von 12 bis 14.30 Uhr 
und länger nach Vereinbarung.

Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken e.V.
Der Verein Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken ist ein ambulanter Dienst, 
der lebensbedrohlich oder lebensver-
kürzt erkrankte Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene und ihre Familien ab 
Diagnosestellung und über den Tod hin-
aus unterstützt und begleitet. Der Verein 
bietet psychosoziale Begleitung, pallia-
tive Beratung und Unterstützung durch 
speziell geschulte Fachkräfte an.
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do von 9.00 bis 13.00 Uhr
Kontakt:
Bahnhofstraße 18, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-908840-8
E-Mail: info@kinderhospiz-sternenzelt.de
www.kinderhospiz-sternenzelt.de

Städt. Behindertenbeauftragter 
Heinz Peter
Der Behindertenbeauftragte der Stadt 
Marktheidenfeld wird zu städtischen 
Vorhaben, die das eigenständige Le-
ben von Behinderten berühren, gehört. 
Vorschläge und Anregungen zu behin-
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Kulturreihe WortKunst geht in die dritte Saison
Die 2018 in Marktheidenfeld gestartete 
Kulturreihe „WortKunst“ wird auch 2020 
fortgeführt und geht in ihre dritte Saison. 
Wortkunst ist eine Kooperation der Stadt-
bibliothek Marktheidenfeld, der Kultur-
abteilung der Stadt und der Volkshoch-
schule (vhs).

„Wortkunst“ bietet - zum Teil in Zusam-
menarbeit mit den örtlichen Schulen - im 
Frühjahr 2020 neun ganz unterschiedli-
che Veranstaltungen an. Die Besucher 
dürfen sich auf Lesungen, Figurenthea-
ter, Vorträge, Konzerte und Workshops 
freuen.

Ziel von WortKunst ist es, kreativ und en-
gagiert den Blick für andere Perspekti-
ven zu öffnen. Schwerpunkt bilden dabei 
die beiden Begriffe „Kunst“ und „Wort“ 
sowie alle kulturellen Formen, die sich 
daraus ergeben. Die Zielgruppe sind 
Kinder genauso wie Senioren, Kulturinte-
ressierte und Kulturmuffel, echte Markt-
heidenfelder und Auswärtige.

Die Veranstaltungen finden in der Stadt-
bibliothek Marktheidenfeld, in der vhs 
und im Franck-Haus statt.

Karten für alle Veranstaltungen gibt es 
in Marktheidenfeld in der Geschäftsstel-
le der vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24 
und der in Stadtbibliothek Marktheiden-
feld, Schmiedsecke 3.

Die WortKunst-Veranstaltungen 
im Einzelnen:
Workshop | Kreatives Schreiben, 
von der Idee aufs Papier
Magdalena Kneisel
Samstag, 8. & Sonntag, 9. Februar, 
jeweils von 10-15 Uhr
in der Volkshochschule | Anmeldung: 
vhs-Geschäftsstelle,
Gebühr 45,50 Euro
Mit kurzen Schreibimpulsen und verrück-
ten Ausgangssituationen tauchen Sie ein 
in die Welt von Stift und Papier und las-
sen Ihre Gedanken fließen. Neben dem 
Kennenlernen von kreativen Schreiban-
lässen stehen eigene Schreibphasen im 
Mittelpunkt des Kurses. Mitzubringen 
sind Stifte, ein Imbiss für die Pause und 
eine kurze Textpassage, die Sie faszi-
niert.

Vortrag | Gustav Klimt - der Großmeis-
ter des Wiener Jugendstils
Julia Meister-Lippert
Mittwoch, 12. Februar, 18.15 Uhr in der 
Stadtbibliothek
Eintritt: 5 Euro
Gustav Klimt, 1862 bei Wien geboren, 
erhielt seine Ausbildung an der Wiener 
Kunstgewerbeschule. Zunächst noch in 
der akademischen Tradition im Stil des 
Historismus malend, erwirbt der junge 
Künstler höchste Anerkennung. Bald 
kommt es jedoch – verstärkt durch den 
Einfluss des europäischen Jugendstils – 
zum Bruch mit der akademischen Kunst-

tradition. Ihren Höhepunkt erreicht Klimts 
Kunst im „Goldenen Stil“, mit seinem 
Hauptwerk „der Kuss“.

Konzert | Bossa Nova, Bolero und se-
phardische Lieder
Esther Lorenz, Gesang & Rezitation, Pe-
ter Kuhz, Gitarre
Samstag, 15. Februar, 19.30 Uhr 
im Franck-Haus-Keller
Eintritt: VVK 14 Euro / AK 16 Euro
KVV: vhs und Stadtbibliothek
Südamerikas und Spaniens Musik wird 
an diesem Abend, zusammen mit spani-
scher Lyrik, von Esther Lorenz und Peter 
Kuhz auf individuelle Weise verflochten – 
auf einer Reise, die sich, scheinbar zeit-
los, durch Jahrhunderte und Kontinente 
bewegt.

Figurentheater – 
Für Erwachsene | „Fauste“
Thomas Glasmeyer
Freitag, 6. März, 19 Uhr in der Stadtbi-
bliothek
Eintritt: 14 Euro / 10 Euro mit Erm.
KVV: vhs und Stadtbibliothek
Frei nach Goethe wird der Puppenspie-
ler Thomas Glasmeyer aus Würzburg mit 
seinen Figuren in einer neuen Textver-
sion, die alte Geschichte von Heinrich 
Faust erzählen, der seine Seele dem 
Teufel verkauft, um Erkenntnisse, vor al-
lem aber Spaß zu gewinnen.

Figurentheater – Für Kinder | „Das 
vierte Ei“
Figurentheater Vagabündel
Samstag, 7. März, 15 Uhr in der Stadt-
bibliothek
Eintritt: 4 Euro, KVV: Stadtbibliothek
Ein Stück frei nach dem Buch „Rat-
zenspatz“ von Rudolf Herfurtner. Ein 
Figurentheaterstück mit viel Papier für 
Kinder ab 4 Jahren. Eine Geschichte von 
Mut, Freundschaft und dem Traum vom 
Fliegen. Die beiden Spieler agieren in, 
um und mit einem großen Papierwürfel – 
es wird gezeichnet, geschnitten, verknit-
tert und so entsteht auf dem Papier, auf 
wundersame Weise, die Geschichte vom 
vierten Ei.

Vortrag | Hegel, Schelling und Hölder-
lin. Freunde und Philosophen
Einblicke in eine Welt des philosophi-
schen Denkens
Dr. phil. Florian G. Stickler
Donnerstag, 12. März, 19.00 Uhr in der 
Stadtbibliothek
Eintritt: 5 Euro/3 Euro mit Ermäßigung
Nicht nur Freunde zu Schulzeiten, son-
dern auch darüber hinaus, verband die-
se drei Denker eine außergewöhnliche 
Karriere. Nicht nur Hegel, der zu einem 
der bekanntesten und einflussreichsten 
deutschen Denker wurde, auch Schel-
ling beeinflusste die Philosophie und 
dies nicht nur zu seiner Zeit. Denker wie 
der dänische Philosoph und Theologe 
Kierkegaard beziehen sich zunächst zu-

stimmend, später ablehnend auf Hegel. 
Hölderlin legt sein Denken in anderen 
Worte an. Wie ist hier eine Freundschaft 
philosophisch zu verknüpfen?
Was trägt und hält ihr gemeinsames 
Denken?

Vortrag | Auf Reisen gehen mit Mär-
chen und Geschichten aus aller Welt
Marit Pohl, Maria Weidinger, Pia-Maria 
Will
Samstag, 14. März, 19 Uhr in der 
Stadtbibliothek
Eintritt: 9 Euro, KVV: vhs und Stadtbiblio-
thek
Anlässlich des Weltgeschichtentags, der 
alljährlich am 20. März stattfindet, neh-
men Sie drei ausgebildete Erzählerinnen 
mit auf „Reisen“. So selbstverständlich 
wir heute um die ganze Welt reisen kön-
nen, so anders ist es doch im Märchen.

Workshop | Freie Kalligraphie in An-
lehnung an östliche Schriftkunst
Roswitha Vogtmann, Dipl.-Malerin und 
Kunstlehrerin
Samstag, 21. & Samstag, 28. März, je-
weils von 13-16 Uhr in der Volkshoch-
schule
Anmeldung: vhs-Geschäftsstelle, Ge-
bühr: 39 Euro
Dieser Kurs gibt eine grundlegende Ein-
führung in das Wesen der ostasiatischen 
Schriftkunst. Hier soll aus der Körpermit-
te heraus während des Ausatmens der 
Pinsel geführt werden. Es entsteht ein 
absichtsloses, nicht vom Willen gesteu-
ertes Schreiben, in dem Körper, Geist, 
Pinsel, Tusche und Papier zu einer Ein-
heit werden.

Autorenlesung „Frau am Berg – Wir 
müssen reden“
Peter Brunnert
Freitag, 27. März, 19 Uhr in der Stadt-
bibliothek
Eintritt: VVK 6 Euro / AK 8 Euro
Kartenvorverkauf: vhs und Stadtbiblio-
thek
Peter Brunnert pointiert die Schwierig-
keiten und Missverständnisse zwischen 
den kletternden Geschlechtern in seinen 
witzigen Texten mit satirischem Biss und 
einem wohlwollenden Augenzwinkern. 
Was Sie schon immer über den kleinen 
Unterschied am Berg wissen wollten: 
Peter Brunnert vermittelt es auf höchst 
amüsante Weise.

Eine Veranstaltung von vhs, Deutscher 
Alpenverein (DAV) Main-Spessart und 
Stadtbibliothek.



Marktheidenfeld - 18 - Nr. 1/2020

- Offener Mittagstisch (auf Wunsch)
- Sport und Bewegung trotz(t) Demenz 
– jeden Dienstag von 11.30 bis 12.30 
Uhr im REHA-TRAIN in Marktheidenfeld
- Treffpunkt „RuDiMachts!“ – Aktivrun-
de für Körper und Geist am Mittwoch 
von 10 bis 13 Uhr
- Gedächtnistraining (nach dem Bun-
desverband Gedächtnistraining e.V.) je-
den Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr 
und von 11 bis 12 Uhr.
- Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
beginnender Demenz nach telefoni-
scher Vereinbarung
Die Kosten können bei Vorhandenseins 
eines Pflegegrades über die Pflegekas-
se getragen werden.

Ihre Ansprechpartnerinnen
Friederike Döring und Beate Höflich
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel.:09391/9864-113 oder-0
Mail: doering.friederike@rummelsberger.net
hoeflich.beate@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.
Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129
Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten in 
Thermalbäder, Arztvorträge, Patienten-
seminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Stammtisch für Blinde und 
Sehbehinderte, Angehörige 
und Begleitpersonen
Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz, Tel. 09391 7453

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld
Treffen an jedem 3. Montag im Monat, 
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Übungsort Faulbach
Treffen jeden Freitag in der Schulturnhal-
le in Faulbach.
15.00 Uhr Trockengymnastik
16.00 Uhr Wassergymnastik im Hallen-
bad in Faulbach

Weitere Informationen unter Telefon 
09342-912080 bei Herta Eibel.

Diakonisches Seniorenzentrum 
„Haus Lehmgruben“
Unverbindliche Beratung bei Pflegebedürf-
tigkeit nach telefonischer Vereinbarung
Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld, Tel. 09391 98640

Senioren-Internet
Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die ihr 
Erfahrungswissen mit Computer und Inter-
net anderen Senioren vermitteln möchten.

Öffnungszeíten:
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Donnerstags 10 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
Telefon 09391-912408 während der Öff-
nungszeiten

Ort:
Senioren-Internet in der Stadtbibliothek
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld

Ansprechpartner:
Werner König, Tel. 0151 20713490
stv. Inge Schick
E-Mail: ic-mar@t-online.de
www.stufr.de/mar

Demenz-Beratungsstelle 
RuDiMachts!
Angebote für Menschen mit Demenz, 
Angehörige, Senioren
- Demenzberatung täglich von Montag – 
Freitag (kostenlos)

- Häuslicher Besuchs- und Begleit-
dienst

- Gedächtnistraining (nach dem Bun-
desverband Gedächtnistraining) jeden 
Donnerstag von 11.00 – 12.00 Uhr

Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
und 3. Donnerstag von 10 bis 12 Uhr im 
Fränkischen Haus in Marktheidenfeld
Demenztreff ‚After Work‘ Austausch für 
Angehörige und Freunde von Menschen 
mit Demenz. Jeden 3. Montag im Monat 
von 18.00 – 19.30 Uhr:
Montag, 18.03.19; 15.04.19; 20.05.19; 
15.07.19; 19.08.19; 16.09.19; 21.10.19; 
18.11.19; 16.12.19.

- Treffpunkt RuDiMachts! - die gesellige 
Freitagsrunde von 9.00 – 12.00 Uhr je-
den Freitag für Menschen mit Gedächtnis-
beeinträchtigung

Caritasverband für den 
Landkreis Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Caritasver-
bandes und des Kath. Senioren-Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68, 97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürfti-
ge Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegegrad: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und Anmeldung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose 
Marktheidenfeld
Übungsort Marktheidenfeld
Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann-Grundschule Markthei-
denfeld.
14.30 Uhr Trockengymnastik
15.30 Uhr Wassergymnastik
ausgenommen Ferienzeiten.
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Altpapiertonne (blau):
Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!
Marktheidenfeld
- Mittwoch 08.01.
- Dienstag 04.02.
- Dienstag 03.03.
Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Freitag 10.01.
- Donnerstag 06.02.
- Donnerstag 05.03.
Stadtteil Michelrieth
- Dienstag 14.01.
- Dienstag 11.02.
- Dienstag 10.03.
Stadtteil Oberwittbach
- Montag 20.01.
- Montag 17.02.
- Montag 16.03.

Grünabfuhr:
Marktheidenfeld Kernstadt
- Mittwoch 29.04.
- Montag 21.09.
Stadtteile Glasofen, Marienbrunn und Mi-
chelrieth
- Donnerstag, 07.05.
- Dienstag 22.09.
Stadtteil Altfeld, Weiler Eichenfürst und 
Oberwittbach:
- Mittwoch, 06.05.
- Donnerstag, 24.09.
Stadtteil Zimmern
- Montag, 11.05.
- Mittwoch, 21.10.

Abgabe von Problemmüll
Marktheidenfeld Kernstadt
- Dienstag, 21.01.
- Dienstag, 18.02.
- Dienstag, 17.03.
Abgabe am Bauhof des Landkreises 
Main-Spessart,
Stationäre Problemabfallsammelstelle
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten jeweils 9 - 11 Uhr
Altfeld
- Dienstag, 10.03. 15.05 bis 15.55 Uhr
Ort: Parkplatz Mehrzweckhalle
Glasofen
- Donnerstag, 13.02. 11.00 - 11.30 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus
Marienbrunn
- Donnerstag, 13.02. 11.40 - 12.10 Uhr
Ort: Ortseingang B8 Wertstoffcontainer
Michelrieth
- Dienstag, 10.03. 10.00 - 10.30 Uhr
Ort: Parkplatz am Fiedhof
Oberwittbach
- Dienstag, 10.03. 10.45 - 11.15 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus
Zimmern
Dienstag 14.04. 13.50 - 14.20 Uhr

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
der Abfallberatung am Landratsamt 
Main-Spessart unter Tel: 09353 793-
1236 oder -1266 sowie per E-Mail un-
ter abfallberatung@lramsp.de

Müllabfuhrtermine 2020
Bitte beachten:
Der Marktheidenfelder Abfallkalender 
2020 des Landkreises Main-Spessart 
wird im Januar in gedruckter Form in 
Marktheidenfeld verteilt.
Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2020
Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!
Restmülltonne (schwarz/grau):
Marktheidenfeld gesamt sowie Stadtteile 
Michelrieth, Oberwittbach und Zimmern
- Mittwoch 15.01.
- Mittwoch 29.01.
- Mittwoch 12.02.
- Mittwoch 26.02.
Stadtteil Altfeld und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 22.01.
- Mittwoch 05.02.
- Mittwoch 19.02.
- Mittwoch 06.03.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 23.01.
- Donnerstag 06.02.
- Donnerstag 20.02.
- Donnerstag 05.03.
Biotonne (braun):
Marktheidenfeld gesamt sowie Stadtteile 
Michelrieth, Oberwittbach und Zimmern
- Mittwoch 22.01.
- Mittwoch 05.02.
- Mittwoch 19.02.
- Mittwoch 04.03.
Stadtteil Altfeld und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 15.01.
- Mittwoch 29.01.
- Mittwoch 12.02.
- Mittwoch 26.02.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 16.01.
- Donnerstag 30.01.
- Donnerstag 13.02.
- Donnerstag 27.02.DSD-Säcke:
Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!
Marktheidenfeld
- Mittwoch 29.01.
- Mittwoch 26.02.
- Mittwoch 25.03.
Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 22.01.
- Mittwoch 19.02.
- Mittwoch 18.03.
Stadtteil Michelrieth
- Freitag 17.01.
- Freitag 14.02.
- Freitag 13.03.
Stadtteil Oberwittbach
- Freitag 31.01.
- Freitag 28.02.
- Freitag 27.03.

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken 
gGmbH (AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750, Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Multiple Sklerose
Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“
Mittwoch von 10.15 bis 11.45 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 609900, www.reha-train.de

Sozialstation ‚Die Pflege GmbH‘
Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung
• Betreuung nach § 45 Niederschwelli-

ge Angebote und hausw. Versorgung
• Beratungseinsatz nach § 37 SGB XI
• Hilfestellung bei MDK-Einstufungen
Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de
Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10, 97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Tauschring Marktheidenfeld

Fähigkeiten tauschen & einander hel-
fen: Der Tauschring Marktheidenfeld 
trifft sich am 15. jeden Monats, um 19.00 
Uhr, im vorderen Bereich des städti-
schen Kulturzentrums Franck-Haus, Un-
tertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547
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Das Jahresprogramm und weitere Infor-
mationen zum Garten sind unter www.
main-spessart.de Thema Umwelt und 
Natur, zu finden. Der Schaugarten ist au-
ßerdem jederzeit frei zugänglich, Schau-
tafeln begleiten den Besucher auf seinem 
Rundgang durch die Anlage und infor-
mieren zu den verschiedenen Themen-
bereichen. Auf Wunsch stehen geschulte 
GästeführerInnen für Führungen zur Ver-
fügung. Buchungsanfragen unter Touris-
tinformation Zellingen, E-Mail: info@him-
melstadt.de oder Telefon 09364 8139908.

42. Seniorennachmittag 
der „Braun-Stifte“
Am Sonntag, den 5. April 2020 - Palm-
sonntag - veranstalten die Auszubilden-
den von Procter & Gamble - die „Braun-
Stifte“ genannt - ihren traditionellen Seni-
orennachmittag. Die, für alle Seniorinnen 
und Senioren der Stadt Marktheidenfeld 
organisierte Veranstaltung, wird in die-
sem Jahr bereits zum 42. Mal durchge-
führt. Beginn ist um 14.00 Uhr in der Au-
la der Mittelschule am Maradies.

Bei Kaffee und Kuchen wird auch in die-
sem Jahr die volkstümliche Musikgruppe 
„Hie und Hah“ aus Weigoldshausen die 
musikalische Umrahmung durchführen. 
Im Unterhaltungsprogramm werden in-
ternational bekannte Künstler für magi-
sche und unterhaltsame Momente sor-
gen. Die „Braun-Stifte“ freuen sich auf 
einen zahlreichen Besuch der Markthei-
denfelder Senioren.

Benefiz-Veranstaltung der 
Lebenshilfe Marktheidenfeld

Benefiz-Veranstaltung der Lebenshilfe 
Marktheidenfeld:
Herzliche Einladung für Samstag, 25. 
Januar 2020 um 19.00 Uhr in die
Aula der Realschule in Marktheidenfeld:

Mitwirkende:
Chor des Balthasar-Neumann-Gymnasi-
ums Marktplatztrio Marktheidenfeld
Beiträge der Kinder des Integrativen Kin-
dergartens und der Schülerinnen und 
Schüler der St. Nikolaus-Schule der Le-
benshilfe
Kartenvorverkauf bei der Lebenshilfe 
Marktheidenfeld, Tel. 98100
Reichhaltiges Buffet im Eintrittspreis ent-
halten.

Grüne Geldanlagen - 
gutes Geld
Der Mensch opfert derzeit insbesondere 
in den wohlhabenden Ländern das Öko-
system Erde der Anhäufung von Geld 
und Besitz. Doch Geld an sich ist nicht 
böse oder schlecht - ebenso wenig wie 
der Mensch selbst. Ganz im Gegenteil: 
verantwortungsvoll eingesetzt und ange-
legt, kann Geld unsere Lebensgrundla-
gen und unseren Wohlstand schützen. 
Diplom-Theologe Klaus Marschall von der 
MehrWert GmbH in Lohr stellt Möglichkei-

Vortrag von Prof. Dr. Hubert Weiger, Eh-
renvorsitzender des B.U.N.D. und des 
Bund Naturschutz in Bayern:

Alexander von Humboldt - Wegberei-
ter des Naturschutzes und erster Hu-
manökologe
9. Ehrungen

gez. Erwin Scheiner
Vorsitzender
Bund Naturschutz Main-Spessart

Sonderaktion zur 
Faschingssaison
Auch in dieser Faschingssaison bie-
tet der HaLT-Standort Main-Spessart - 
Staatl. Gesundheitsamt und Amt für Ju-
gend und Familien des Landratsamtes 
Main-Spessart - eine Sonderaktion an:

Wir finanzieren:
• Wir finanzieren für 5 Gruppen/Wagen 
in MSP bis zu 5 Getränkekisten mit 0,5l 
Wasserflaschen plus die HaLT-Etiketten
• 100€ für die verteilende Gruppe / Wa-
gen die Gruppe übernimmt den Einkauf 
und das Bekleben der Wasserflaschen 
und die Verteilung am Faschingszug
Wir erwarten:
• Grundsätzlich einen jugendschutzge-
rechten und risikoarmen Umgang mit Al-
kohol im Vorfeld,
• Insbesondere bei der Verteilung der 
Flaschen am Faschingszug mit dement-
sprechender Haltung und Außenwirkung
Bewerbung mit Kurzbeschreibung der 
Umsetzung per E-Mail an:
Andrea.Schoen@Lramsp.de oder Brigit-
te.Then@Lramsp.de

NaturSchauGarten 
Main-Spessart
7. Februar 2020 von 13:30 -16:30 Uhr
Tafeltrauben - Vorsorge für eine gute 
Ernte
Zu den ersten Arbeiten im Garten zählt 
der Winterschnitt der Weinreben. Wein-
trauben aus dem eigenen Garten sind 
ein Genuss. Selbst wer keinen eigenen 
Garten besitzt muss auf diese leckeren 
Früchte nicht verzichten. Sie können im 
Gefäß auf dem Balkon oder als Sonnen-
schutz für die Terrasse angebaut wer-
den. Die Kultur der widerstandsfähigen 
Reben, bei richtiger Sortenwahl, ist recht 
einfach und bringt eine Fülle von unbe-
handelten Früchten. Der Traum aller 
Obstfreunde sind große, geschmackvol-
le und möglichst kernlose Beeren. Am 
Freitag, den 7. Februar 2020 findet dazu 
ein Vortrag mit prakt. Vorführungen „Ta-
feltrauben am Haus und im Garten - Sor-
tenwahl und Schnitt“ statt.

Referent: Josef Engelhart, Bayerische 
Landesanstalt für Weinbau und Garten-
bau, Veitshöchheim
Anmeldung: Anneliese Hartmann, 
09364/3164 von 8:00 - 9:00 Uhr oder-
hartmann.ah@t-online.de bis 31.01.2020
Treffpunkt: Rathaus Himmelstadt, Kirch-
platz 3
Kosten: 5 Euro

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
von Containern sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminüber-
sicht für Ihren Wohnort im PDF-Format 
herunter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.
Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter:
https://www.main-spessart.de/me-
dia/www.main-spessart.de/org/
med_335/8745_lramsp191216_web_ab-
fallkalender.pdf

Neue Kindergruppe des 
Bund Naturschutz startet
Nach einem Jahr Pause wird es in Markt-
heidenfeld wieder eine Kindergruppe 
des Bund Naturschutz geben. Die bei-
den Marktheidenfelderinnen Lisa Sichert 
und Heike Schreck freuen sich darauf 
mit Kindern im Alter von etwa 6-10 Jah-
ren zusammen die Natur zu erkunden, 
auf Spurensuche zu gehen, in der Natur 
zu spielen, basteln, werkeln und vieles 
mehr. Auch einen Namen haben die bei-
den Frauen der Gruppe schon gegeben: 
„Die kleinen Füchse“.

Kontakt:
Bund Naturschutz Geschäftsstelle
Südring 2, 97828 Marktheidenfeld
Tel/Fax 09391-8892
Email: bn-msp@t-online.de

Anmeldeformulare können unter https://
main-spessart.bund-naturschutz.de/
fileadmin/kreisgruppen/mainsp/down-
loads/Kindergruppen/Anmeldeformular_
ab2020.pdf heruntergeladen werden.
Nähere Informationen gibt es auch di-
rekt bei der Gruppenleitung: Lisa Sichert 
0176 45723826

Jahreshauptversammlung 
des Bund Naturschutz

Herzliche EINLADUNG ZUR JAHRES-
HAUPTVERSAMMLUNG

Der Kreisgruppe Main-Spessart
im Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Freitag, 13. März 2020 um 19:00 Uhr

Lohr, Forstschule, Am Forsthof

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht mit Bildern des Vorsitzenden 

der Kreisgruppe, Erwin Scheiner
3. Rechenschaftsbericht Kasse
4. Bericht Revisor
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Vorstellung und Genehmigung Haus-

haltsplan
7. Ausblick auf die kommenden Monate, 

Zeit für Wünsche und Anträge
8. gegen 20:00 Uhr:
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19.30 Uhr Candlelight Konzert
Ort: Erlebnistherme Wonnemar, Am Ma-
radies 8

Samstag, 18.01.2020 - 08.03.2020
Fenster - die Augen des Hauses
Ort: Franck-Haus, Untertorstraße 6
Analoge Schwarzweißfotografie von 
Gerd Schneider, Löwenstein

Samstag, 18.01.2020
10.30 Uhr Basteln: Wir basteln Uten-
silienhalter aus Steinen, Draht und 
Papier und lustige Faschingsmasken-
Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Alpfler Alm-Gaudi
Ort: Sportgelände SV Altfeld, Römerstraße
SV Altfeld

Freitag, 24.01.2020
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
Mitgliederversammlung
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3
Gesangverein Marienbrunn
19.01 Uhr Fremdensitzung (ausverkauft)
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelrie-
ther Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch

Samstag, 25.01.2020
19 Uhr Konzert - Buffet - Musik
Ort: Staatliche Realschule, Oberländer-
straße 28, Aula
Benefizveranstaltung der Lebenshilfe 
Marktheidenfeld e. V.
19.01 Uhr Fremdensitzung (ausverkauft)
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelrie-
ther Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch

Dienstag, 28.01.2020
20 Uhr Autonomes Fahren
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Prof. Dr. Andreas Nüchter, 
Lehrstuhl für Informatik VII

Freitag, 31.01.2020
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
19.30 Uhr SPANIEN - Mosaik zwischen 
den Meeren
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Multivisionshow mit Steffen Ramer

Samstag, 01.02.2020
10 Uhr Ranzenalarm - große Bücherta-
schen-Messe
Ort: Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle, Am 
Sportzentrum 5
Generalversammlung
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3, FFW Marienbrunn
19 Uhr Kostenloses Benefiz-Konzert 
mit Stefanie Schwab zum 40-jährigen 
Bestehen des KDFB Marktheidenfeld
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
KDFB Marktheidenfeld
19.01 Uhr Fremdensitzung (ausverkauft)
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelrie-
ther Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch

Ort: Sitz der Verwaltungsgemeinschaft 
Main-Spessart, Petzoltstraße 21, 97828 
Marktheidenfeld
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@lramsp.de 
Telefon 09353 793 1757

„Movie im Luitpoldhaus“
Filmauslese:
23.01.2020 Happ Ending
30.01.2020 Die Schönste Zeit unseres 
Lebens
06.02.2020 Land des Honigs
13.02.2020 Bernadette
20.02.2020 The Peanut Butter Falcon

Agenda 21 Kino:
06.02.2020 20.30 Uhr Land des Honigs
13.02.2020 18.30 Uhr Land des Honigs

Länder-Städte-Abenteuer:
09.02.2020 11.30 Uhr Neuseeland - 
Highlights
Livemoderation:
05.02.2020 18.00 Uhr Heimat - Chiem-
see, Chiemgau, Alpenland
05.02.2020 20.15 Uhr Kanaren - Acht Inseln-
Acht Welten

Klassik in Kino:
26.01.2020 16.00 Uhr Bolschoi: Giselle 
(Ballett)
29.01.2020 20.45 Uhr Royal Opera: La 
Boheme (Oper)

Kontakt
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

Donnerstag, 16.01.2020
14 Uhr BRK-Seniorennachmittag
Ort: bei Bauer, Franz-Hegmann-Straße 14
17 Uhr Repair Café
Ort: JuZ MainHaus, Lengfurter Straße 26
19 Uhr Gesprächskreis Amnesty Inter-
national
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
19.30 Uhr Grüne Geldanlagen - gutes Geld
Ort: Landgasthof Baumhof-Tenne, 
Baumhofstr. 147
Vortrag mit Dipl. Theologe Klaus Marschall
20 Uhr Zweiflerschoppen
Ort: Weinkellerlokal Schöpple, Obertor-
straße/Glasergasse
Kath. Pfarrgemeinde Marktheidenfeld

Freitag, 17.01.2020
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
18.15 Uhr Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Ort: Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede
3 Euro pro Person, Kinder frei
18.30 Uhr Besser schlafen!
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Peter Bergholz, Dipl-Psych.

ten vor. Nach seinem Vortrag steht er für 
Fragen und Diskussion zur Verfügung.

Die kostenlose Informationsveranstal-
tung findet am Donnerstag, 16. Januar 
um 19:30 Uhr im Landgasthof Baum-
hof Tenne in der Baumhofstraße 147 in 
Marktheidenfeld statt. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung nicht erforderlich.

Der Vortrag wird im Rahmen der Rei-
he „Energie und Klimaschutz für jeder-
mann“ vom Klimaschutzmanagement 
und dem Agenda 21-Arbeitskreis Res-
sourcen des Landkreises in Kooperation 
mit der VHS Marktheidenfeld angeboten.
Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte beim Klimaschutzbeauftragten des 
Landkreises, Michael Kohlbrecher, Tel.: 
0 93 53 / 793 - 17 57, E-Mail: Michael.
Kohlbrecher@Lramsp.de, oder unter 
www.main-spessart.de.

Tag der offenen Tür der 
Josef-Greising-Schule
Am Samstag, 14. März 2020 von 9:30 
bis 14:30 Uhr, informieren die verschie-
denen Berufsgruppen aus dem Bau-, 
Holz- und Malerbereich in „lebenden 
Werkstätten“ über die Berufsausbildung 
und Weiterbildung in der Würzburger 
Josef-Greising-Schule.
Besondere Aktionen für die Besucher:
- Arbeiten im Betonlabor und Würfel-

druckversuche
- Mauern eines Rundbogens
- Erstellen eines Fliesenspiegels für Or-

namente
- Fachgerechte Zimmererarbeiten mit 

Zimmererklatsch
- Schreiner - kreativ und immer auf dem 

neuesten Stand
- Fachkraft für Möbel-, Küchen- und 

Umzugsservice
- ein moderner Ausbildungsberuf stellt 
sich vor

- Straßenbauer pflastern Wege in ver-
schiedenen Techniken und Materialien

- Kanalbauer - unterirdisches Arbeiten 
im Verborgenen

- Straßenwärter - ein Beruf mit Zukunft
- Gestalten mit Farbe und kreative Ma-

lertechniken
Für das leibliche Wohl der Besucher ist 
gesorgt. Ziel dieser Veranstaltung ist es, 
allen Schülern der 8. und 9. Klassen der 
Mittelschule und den Absolventen der 
Realschulen und Gymnasien die Berufs-
findung zu erleichtern. An diesem Tag 
geben die Schulen einen Einblick in die 
einzelnen Berufsfelder und stellen dabei 
die Ausbildung in der Theorie und Praxis 
vor. Innungen, Kammern und das Ar-
beitsamt werden ebenfalls mitwirken.

Josef-Greising-Schule, Tiefe Gasse 6, 
97084 Würzburg-Heidingsfeld

Sprechtage des Bauamtes
Die Sprechtage des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart finden 
an jedem 2. Donnerstag im Monat von 
09.30 bis 11.30 Uhr für den Einzugs-
bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Main-Spessart statt. 
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Samstag, 29.02.2020
10.30 Uhr Basteln: Recycling-Basteln, 
aus Teelichthülsen und Flaschenbö-
den entstehen Blüten und Blumen
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3

Anmerkung
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Termine 
für die Jahre bis einschließlich 2023.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2023 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig 
aktualisiert.

18.01. bis 08.03.2020
„Fenster – die Augen des Hauses“
Analoge Schwarzweißfotografie von 
Gerd Schneider, Löwenstein

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag 14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10-18 Uhr

Eintritt frei
Am Faschingswochenende
22./23.02.2020 geschlossen

Veranstaltungen des 
Klinikums Main-Spessart

für Patienten, Angehörige und Inter-
essierte. Voranmeldung nicht nötig. 
Eintritt frei! Weitere Informationen un-
ter www.klinikum-msp.de
Dienstag, 11.02.2020, 17:15 Uhr

Demenz und Geriatrische Rehabili-
tation. Schließt sich das aus?
Referenten:
Natalie Preiß, 
Chefärztin Geriatrische Rehabilitation
Markus Franz, Physiotherapie
Christina Hörter, Ergotherapie
Ort: Klinikum Main-Spessart Markthei-
denfeld, Speisesaal UG

19 Uhr 1. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Faschingsverein Lorbser Marktheiden-
feld e. V.
19.30 Uhr Bossa Nova, Bolero und se-
phardische Lieder
Ort: Franck-Haus, Untertorstraße 6, Ge-
wölbekeller
Veranstaltungsreihe „WortKunst“

Sonntag, 16.02.2020
Festgottesdienst 60 Jahre Posaunenchor
CVJM Altfeld
14 Uhr Kinderfasching
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Faschingsverein Lorbser Marktheiden-
feld e. V.

Donnerstag, 20.02.2020
Weiberfasching
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3
Gymnastikgruppe Marienbrunn

Freitag, 21.02.2020
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
18.15 Uhr Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Ort: Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede
Touristinformation Marktheidenfeld
19 Uhr 2. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Faschingsverein Lorbser Marktheiden-
feld e. V.
19.30 Uhr Candlelight Konzert
Ort: Erlebnistherme Wonnemar, Am Ma-
radies 8

Samstag, 22.02.2020
19 Uhr 3. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Faschingsverein Lorbser Marktheiden-
feld e. V.
Montag, 24.02.2020
14 Uhr Kinderfasching
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelrie-
ther Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch
17 Uhr Schlachtschüsselessen
Ort: Gasthaus Sonne Zimmern, Untere-
Au-Straße 26
Narrenclub Zimmern
Dienstag, 25.02.2020
Faschingsdienstag
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3
FFW Marienbrunn
14 Uhr Marktheidenfelder Faschingszug
Ort: Zugaufstellung: Eltertstraße
Faschingsverein Lorbser Marktheiden-
feld e. V.

Mittwoch, 26.02.2020
19 Uhr Heringsessen
Ort: TTC-Halle Zimmern, Erlacher Straße 6
Tischtennisclub Zimmern

Freitag, 28.02.2020
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz

Sonntag, 02.02.2020
18 Uhr Jahreshauptversammlung
Ort: Zimmern
Tischtennisclub Zimmern

Dienstag, 04.02.2020
15 Uhr Leseraupe - Bilderbuchkino
Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3

Mittwoch, 05.02.2020
19.30 Uhr MusikForum: „Les Philous“ 
- Klassik einmal anders!
Ort: Balthasar-Neumann-Gymnasium, 
Oberländerstraße 29, Bibliothek

Freitag, 07.02.2020
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
19 Uhr Lange Saunanacht
Ort: Erlebnistherme Wonnemar, Am Ma-
radies 8

Samstag, 08.02.2020 - 09.02.2020
10-15 Uhr Kreatives Schreiben: Von 
der Idee aufs Papier
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz24
Veranstaltungsreihe „WortKunst“

Samstag, 08.02.2020
10.30 Uhr Offene Altstadtführung
Ort: Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede
Touristinformation Marktheidenfeld

Sonntag, 09.02.2019
14-16 Uhr Kinderkleider- und Spielzeug-
Basar
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Elternbeirat KiTa Kolping

Dienstag, 11.02.2020
18.30 Uhr Spieleabend
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12, KDFB Marktheidenfeld
Mittwoch, 12.02.2020
18.15 Uhr Gustav Klimt der Großmeis-
ter des Wiener Jugendstils
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Veranstaltungsreihe „WortKunst“

Donnerstag, 13.02.2020
14 Uhr BRK-Seniorennachmittag
Ort: bei Bauer, Franz-Hegmann-Straße 14
19 Uhr Gesprächskreis Amnesty Inter-
national
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
20 Uhr Zweiflerschoppen
Ort: Weinkellerlokal Schöpple, Obertor-
straße/Glasergasse
Kath. Pfarrgemeinde Marktheidenfeld

Freitag, 04.02.2020
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
Samstag, 15.02.2020
13.30 Uhr Seniorensitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Faschingsverein Lorbser Marktheiden-
feld e. V.
18.11 Uhr Faschingsball
Ort: TTC-Halle Zimmern, Erlacher Straße 6
Narrenclub Zimmern



Marktheidenfeld - 23 - Nr. 1/2020

Magdalena Skala freut sich über den Meefisch-Preis
Zum achten Mal wurde im Dezember der Preis für Bilderbuch-
Illustration der Stadt Marktheidenfeld vergeben. Den „Mee-
fisch-Preis“ der Jury gewann die gebürtige Regensburgerin 
Magdalena Skala. Der mit 2000 Euro dotierte Preis schließt 
die Buch-Veröffentlichung ein. Im Dezember erschien „Sa-
chen: Mein 200-Bilder-Buch“ im Würzburger Arena Verlag. 
Wir sprachen mit Magdalena Skala über ihr Studium, den 
Meefisch-Wettbewerb und wie es ist, sein eigenes Buch zu 
veröffentlichen.

Frau Skala, seit wann haben Sie ein Faible für Design?
Spätestens seit ich 2013 in Würzburg mit meinem Studium in 
Kommunikationsdesign anfing. Das habe ich inzwischen mit dem 
Bachelor abgeschlossen und mache nun den Master in Informati-
onsdesign. Zuvor habe ich mein Abitur an der Fachoberschule in 
Straubing in der Fachrichtung Gestaltung absolviert und in mei-
ner Freizeit schon immer gern gezeichnet.

Sie studieren Design in Würzburg. Wie kam es dazu?
In meiner Heimatstadt Regensburg gab es den Studiengang, den ich mir vorgestellt habe, nicht. Deswegen bin ich nach Würz-
burg gefahren und habe mir dort die Fachhochschule und die Kursangebote angeschaut. Ich habe mich sofort wohlgefühlt, meine 
Bewerbungsmappe hingeschickt und wurde genommen.

Wie haben Sie vom „Meefisch“ gehört?
Ganz klassisch über einen Flyer, der an unserer Hochschule auslag. Zudem hatte ich mich schon einmal vor vier Jahren für den 
Meefisch beworben, mit meinem damaligen Projekt aber nicht in die Finalisten-Ausstellung geschafft. Als ich den Meefisch-Flyer 
gesehen habe, dachte ich mir, jetzt probiere ich es nochmal mit einem neuen Projekt.

Ihr zweiter Anlauf war ja dann sehr erfolgreich…
Stimmt, wobei ich mit meinen Skizzen in den Semesterferien - ohne irgendeinen Hintergedanken an ein Buch oder den Meefisch 
- angefangen habe. Mit dem Meefisch-Flyer in der Hand dachte ich mir: Das passt perfekt. Kurzerhand habe ich den Entwurf fer-
tiggestellt und meine Ideen für den Meefisch-Wettbewerb eingereicht.

Mit welchem Gefühl haben Sie mitgemacht?
Das kann man nie so richtig einschätzen. Ich war zufrieden mit meiner Arbeit und gleichzeitig unsicher, wie mein Entwurf ohne 
Text, ohne Geschichte und ohne Hauptcharakter ankommen wird.

Waren Sie überrascht über Ihren Preis?
Überrascht und total happy. Ich erfuhr im Frühjahr während meines Auslandsemesters in Bozen in Südtirol vom Gewinn des Mee-
fisch-Wettbewerbs. Dort klingelte in unserer WG das Telefon, ich stand in der Küche und am anderen Ende der Leitung kam die 
frohe Kunde von Inge Albert aus Marktheidenfeld.

Haben Sie Ihr Gewinner-Projekt denn vorher getestet?
Ich habe einen Neffen und eine Nichte im Chiemgau, die im passenden Alter sind. Meine Entwürfe habe ich mit ihnen aber nicht 
ausprobiert. Wir haben das aber an Weihnachten nachgeholt…

Was machen Sie mit Ihrem Preisgeld?
Das Geld liegt momentan noch unangetastet auf meinem Konto. Im Hinterkopf habe ich aber zum Beispiel ein Zeichen-Tablet, 
das ich für mein Studium nutzen kann. Oder eine Reise, während der ich zum Abschluss meines Studiums nochmal Illustrationen 
erstellen möchte.

Wie lief die Zusammenarbeit mit dem Arena Verlag?
Das ging ziemlich schnell und unkompliziert. Nach kleinen Korrekturen, die wir zwischen Bozen und Würzburg hin und her mail-
ten, ging im Herbst der Druck des Buches los. Bei der offiziellen Preisverleihung im Dezember durfte ich mein fertiges Buch dann 
das erste Mal in der Hand halten.

Wie ist das so, ein eigenes Buch zu haben?
Aufregend und überwältigend. Spannend ist auch, wie die Farben rüberkommen und der Lack wirkt, der nochmal über den Druck 
gelegt wird. Vorher hat man das ja nur am PC und im Probedruck gesehen.

Können Sie den Meefisch-Wettbewerb weiterempfehlen?
Auf jeden Fall. Es ist toll, dass ich als Studentin über die Stadt Marktheidenfeld und den Arena Verlag die Möglichkeit habe, ein 
eigenes Buch zu veröffentlichen und meine Arbeit vorzustellen. Darüber bin ich sehr glücklich.

Das Buch „Sachen: Mein 200-Bilder-Buch“ von Magdalena Skala ist im Buchhandel, zum Beispiel bei Buchhandlung Schöningh in 
Marktheidenfeld, erhältlich. Zudem gibt es das Buch auch online bei Amazon.

Foto: Martin Harth
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag .......... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 17.30 Uhr
Zwei Samstage/Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendarbeit Marktheidenfeld
Postadresse
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendpflege: Stephanie Namyslo
Telefon: 09391/ 915682
Mobil: 0151/16139726
stephanie.namyslo@marktheidenfeld.de
www.facebook.com/jugendarbeit.markt-
heidenfeld

Büros im Jugendzentrum MainHaus
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld
JuZ: Oliver Guggenberger (Leitung)
Tanja Welzenbach
Telefon: 09391/81786
Mobil: 0151/16139752
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de

www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de
www.facebook.com/juzmainhaus
www.instagram.com/juz_mainhaus/
Wir sind auch per WhatsApp erreichbar.

Sprechzeiten Jugendpflege
Montag bis Freitag 
in der Regel 10 - 17 Uhr

Öffnungszeiten des Jugendzentrums

Montag: ...............................geschlossen
(das Büro der Jugendpflege ist besetzt)
Dienstag: .............................16 – 21 Uhr
Mittwoch: ............................geschlossen
Donnerstag: .........................16 – 21 Uhr
Freitag: ................................16 – 22 Uhr
Samstag: .............................14 – 20 Uhr

Familienstützpunkt Marktheidenfeld 
Fränkisches Haus 
Adenauerplatz 7 
97828 Marktheidenfeld

 
Postadresse
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld

Antonia Reuther 
Mobil: 0151 16 13 97 58 
Fax: 09391 79 40 
familienstuetzpunkt@marktheidenfeld.de 

Sprechzeiten: 
Dienstag ................. 09.30 bis 11.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Jugend- und Familienarbeit

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail: franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ............... 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ..................... 10.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist Montag,

10.02.2020
Erscheinungsdatum ist Freitag,

21.02.2020

Franck-Haus VolkshochschuleStadtbibliothek
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de
https://www.instagram.com/stadtbiblio-
thekmarktheidenfeld/

Öffnungszeiten
Montag  ...................... 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  ................... 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................... 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag  ............... 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  ...................... 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag  ................... 10.00 - 13.00 Uhr

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag ....... 8.30 - 12.30 Uhr

Dienstag bis Mittwoch ...15.00 - 18.00 Uhr

Ansprechpartner
Sie möchten Informationen in der 
„Brücke zum Bürger“ veröffentlichen?
Ihr Ansprechpartner ist Marcus Meier,
Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, 
Zimmer Nr. 2.23, 
Tel.:  09391 500416, Fax 09391 7940,
Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de

Stadtteil Glasofen, 
beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Telefon 09391 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten
von 1. April bis 31. Oktober
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
von 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr.
von 1. November bis 31. März: 
Mo./Fr./Sa. 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
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www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Marcus Meier
Satz, Layout und Druck:  
LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
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